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ü>Dem Ungestüm

Des rohen Drangs der Menge zu entgehen.
Hat uns etn Gott den schönsten Port bezeichnet.
Im Hause, wo die Gattin sicher waltet.
Da wohnt allein der Friede, den vergeben»
Zm Weiten Dn da draußen suchen magst,
unruh'ge Mißgunst, grimmige Verleumdung,
Verhöhnendes, parteiisches Bestreben,
Nicht wirten sie aus diesen heil'gen Kreis.
Vernnnst und Liebe hegen jedes Glück,
Und jeden Unfall mildert ihre Hand. Goethe.
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Die Furstentachler.
Novelle von Karl  Kd . Akopfer ;.

„ & t  hat mit dem Portrait sein Glück gemacht , und
hatte es bei tüchtiger Ausbildung seiner originellen Vor¬
züge auch verdient, aber da verfiel 'er mit seiner Manier
irr Manierirtheit und ist jetzt fast bei der Karikatur an ge¬
langt ; es ist pure Geckerei, worin er und sein Publikum
sich zusammenfinden. Er merkt auch was davon, er stellt
ja seine Portraits nicht mehr aus und soll sich jetzt eigen¬
sinnig auf das Monunrentale verlegen."

^Ja , meine Herren, haben Sie denn noch nicht die
heutige Mittagszeitung gelesen? Da hat's in 1.  gestern
einen wohlausgervachsenenSkandal mit Fromholz ge-
g<ckeu, aber das lvird chm keine Reklame machen. Denken
Sie , er hat bei dem Wettbeloerb um das Kriegerdenkmal
mitkonkurrirt , ist scheußlich abgefallen und hat dem Preis-
richterkollegium das Modell hingeschmissen und heftige
Grobheiten noch dazu. Die Sache wird noch ein Nachspiel
haben."

„Ein Nachspiel, ja, und wissen Sie , mein Ver¬
ehrter, wo?" ließ sich ein älterer Künstler vernehmen, dem
allenthalben großer Respekt entgegengebrachtwurde. „In
Dalldorf !"

Man lachte und sprach viel durcheinander. „Ja , ein
nervöser Patron , leicht aufbrausend und dann unberechen¬
bar ." — „Er glaubt sich Alles herausnehmen zu dürfen,
das find so die Launen der Modegrößen." — „Er laborirt
an einem bedeutenden Defizit." — „Der Kritiker erklärt
sein Kriegerdenkmal wirklich für irrenhausreif ."

„Ich spreche im vollen Ernste", verschaffte sich wieder
der Senior Gehör. „Er ist von seiner Mutter her neu-
ropathisch belastet; die Frau ist erwiesenermaßen im
Wahnsinn gestorben. Ich beobachte ihn schon lange —
ich bin ihm in Italien und Paris begegnet —
und habe Proben seines zügellosen Temperaments ge-
fefyeit, welche einen Psychiater von Weltruf zu der Prophe¬
zeiung veranlaßt haben, die ich Ihnen hier also nicht aus
Eigenem gebe."

Osalko verharrte in betroffenem Schweigen. Jetzt
wußte er, was ihm Emerentia noch verborgen hatte. -

Ungefähr um dieselbe Stunde kam Gabriel From¬
holz zum zweiten Frühstück nach Hause. Heute gab er sich
einmal kalt und zugeknöpft. Aber Enrerenz fürchtete
diese Art wie die Ruhe vor dem Sturme . Sie wagte

kaum von chrcm Teller aufzusehen, um seinem Auge nicht
zu begegnen, das forschend, fast lauernd auf chr ruhte,
während er das Essen vorübergehen ließ und nur dem
Weine sehr ausgiebig zusprach.

„Weißt Du was Neues ?" begann er, nachdem sich
der servirende Diener zurückgezogen hatte, im Harm-
losesten Tone» „Fürst Rosalko, der Flössmger, ist m
Berlin ."

„In der That ?" Sie hatte Mühe, sich zu bezwingen.
„Woher weißt Du das ?"

„Aus der Fremdenliste der Zeitungen. — Apropos,
Zeitungen ! Mein Abenteuer bei der Xer Denkmalkon-
kurrenz ist schon tüchtig im Umlauf . Da erftecht sich so
ein Zeilenschinder, mir ein kolossales Fiasko nachzu¬
sagen."

„Beruhige Mch doch, ich bitte Mch!"
„Ich bin ja ruhig !" schrie er mft allem Aufwand

seiner umfangreichen Stimmmittel und schlug mit beiden
Fäusten auf den Tisch, daß Teller und Gläser tanzten.

Emewnz erhob sich schweigend.
„Sitzen bleiben!" befahl er kurz, um gänzlich unver¬

mittelt , wie er abgesprungen war , zu seinem anfänglichen
Thema zurückzukchren. „Was würdest Du dazu sagen,
wenn ich Seine Durchlaucht in unser Haus einladcn
wollte?"

„Du scherzest."
„Du meinst, daß er nicht kommen würde ?"
„Ich meine — daß Du nicht vergessen wirst, weshalb

ein Verkchr zwischen uns und Werdenberg . . ."
Me Kehle versagte chr den Menst. Gabriel strich sich

den dunklen Bart und sah sie mft seinen funkelndenAugen
an, als gälte es, in das Innerste ihres Herzens zu
dringen. Jetzt begegnete sie diesem Blick und erblaßte.

„Und gestern hast Du chn doch empfangen", sagte er
langsam, halblaut ; die Worte schlichen wie auf Katzen¬
pfoten.

„Du hast — erfahren . . ?" stotterte sie in angst¬
voller Bedrängniß.

„Ich Hab' chn gestern im Wagen in der Straße nebenan
gesehen, sein Gesicht kam mir bekannt vor und als ich
heute seinen Namen las , wußte ich, wer es war . Die
Portiersfrau , die ich vorhin des Näheren fragte, konnte
mir eine passende Personalbeschreibung eines Besuchers
geben — und Du hast mir die Richtigkeit meiner Muth-
maßungen eben bestätigt. — Seit wann verlegst Du Dich
aufs Lügen, mein Schatz?"

Sie fuhr entrüstet auf. „Wer hat gelogen?"
„Man kann auch durch Schweigen lügen. — Was

wollte er hier und warum hast Du mir seinen Besuch ver-
schwiegen?" -

„Er war so naiv, mir , uns Beiden, eine Versöhnung
mft Großvater Emanuel vorzuschlagen, der sich seinem
Ende nahe fühle. Hätte ich Dir diesen unmöglichen Vor¬
schlag unterbreiten sollen?"

„Warum nicht? Eine Versöhnung mit dem Alten?
Nicht so üböl. Wenn's mit ihm zu Ende geht . . Er hat
doch noch ein beträchtliches Allodialvcrmögen, über das er
nach seinem Gutdünken testiren kann, wie?"

Emerenz rang etwas in sich nieder und nahm sogar
wieder ihren Sessel ein. Jetzt gedachte sie einmal ihrer¬

seits einen Hinterhalt einzunehmen. „Ich dächte doch
seine Unthat an Deinem Vater würbe Ms verbieten «

„Ach so! Ja — hm !" Er schlürfte langsam das frisch
eingegossene Weinglas aus und setzte es sorgfältig mrf
den Tisch zurück.

„Sage doch, warum hast Du mich belogen?" fragst
sie mft zitternder Stimme . „Du mußt Mr doch zuver¬
lässigere Beweise für Emanuels Blutschuld verschafft
haben als etwa die abgerissenen Berichte einer Geistes¬
gestörten. Es war ein wirklicher Akt der Nothwehr, m
welchem der Fürst den Jäger auf Ellershausen gelobtet
hat . Mes ist aktenmäßig festgestellt."

Da wappnete er sich mit cynischer Ruhe. „Diest.
Akten hat Dir der Osalko vorgelegt und Mr dvmü be¬
wiesen, daß ich meiner damaligen Erzählung von
Emanuels Enkelin eine kleine — künstlerische Färbung
gab? Was, empört Dich das so? Ueberdies steht es
immerhin fest, daß Emanuel meinen Vater umgebracht
hat, um dasWie hat sick' ein guterSohn nicht zu kümmern»
ich mußte ihn hassen und thue es noch. Aber ich Habs
mich an seinem Stamme bezahlt gemacht, und da ich nun
einmal in seine Verwandtschaft getteten bin und er sich
in einein mftleidsbedürstigen Zustande befindet, so bin
ich bereit, die alte Feindschaft so weit zu begraben — "

„Um ihn so gut als möglich zu beerben. Sehr ebeV
müthig ! Aber dann lass' mich Dir endlich sagen, warum
ich für meinen Theil keine Brücke mehr ins Haus meines
Großeltern finde!" Und nicht länger im Stande , sich
zurückzuhallen, gestand sie ihm, wie sie dem Großvater
niemals verzeihen könne, daß er ihr erstes Schreiben aus
der Flucht nach Berlin ignorirt und dadurch erst di«
Situation geschaffen habe, auf Grund welcher er sie dann
in eine Ehe hineinjagte, die ihr Hölle geworden sei. From¬
holz lehnte sich in seinen Stuhl zurück und schob die Händ«
in die Hosentaschen, die Cigarre zwischen den Zähnen
drehend.

„Und wenn dieser Umstand nicht wäre, würdest Dp
Mch wohl verstehen können, ihm seine letzten Tage zu er¬
leichtern? — Nun , dann wollen wir ihm den Gefallen
thun . Er hat jenen ersten Brief niemals erhalten,; ich
habe ihn durch ein Schreiben von meiner Hand ersetzt^
worin ich Seiner Durchlaucht mittheille, daß jeder!
Versuch vergeblich sei, mir mein auserwähltes Bräutchen^
mein Pariser Elfenkind abzujagen ; mein Recht auf Dich
sei älter als das seine, da ich Dich schon liebte, ehe er Dich
noch gesehen."

Emerentia hatte ihn sprachlos, die Hände an diS
Brust gepreßt, angehört. Jetzt brach es wie ein TodeÄ
stöhnen aus ihr hervor : .„O, daß ich daran nicht gedackch
habe!"

„Mache mir keinen Vorwurf daraus , Emerenz, es gcst
schah ja Alles nur aus meiner grenzenlose Liebe zu Mr !7

„Du — Elender !"
Mit einem Satze war er über den Tisch; sie wollte enst

setzt aufspringen, nichts Anderes erwartend, -als daß etz
ihr verzweifeltes Wort mit einer thätlichen Mißhandlung
vergelten werde. Aber bei ihm geschab immer das Un«.
berechenbare. Er stürzte chr zu Füßen und umschlang
ihren Leib mit bebender Inbrunst.

E

°ostkarten,
Liebig-Bilder,

c tollwerck-Bilder,
Briefmarken,

Photographien,
Zeitungs-Abschnitte,

Amateur-Bilder.

C. Schellenberg,
(Soldgasse 4 . 15377

Znchthähne,
rebhuhnsarb. Legborn, stammend au» den Zu
stationcn der Landwirthichaftskammer Wiesbaden
>,at abzugebcn die Wiesbadener Geflügels«
in Clarenthal

Loose»
Ziehung ; 39 . Mnv. bis 4 . I) e z 'i

|Woliliahrts
Ziehung 30 » 1 - - -

ftaupttt . t 100,000 , 50,000 , 25,000 Mk.
Rothe Iioose « fsi
* **' Ziehung 4« bis 30 . Ileibii
Haupttr. : 100,000,50,000,25,000 3»!.
»cs pos Md. 3.30.
F. Raehor, g&Ä *. Mainz!

Eis-Berkauf.
Da« EiScrgebniß während des bevorstehend

Winters, meines dicht hinter Clarenthal, an d
alten Schwalbacherstraße gelegenen, ca. 2000 Omtr
großen Eiswcihers ist preiswerth zu verkaufen
Die Lage des Weihers ist znm Eisen und Abfahr«
außerordentlich günstig. Näh. bei 160SL

4 . Meier , Hotel Taunusdlick.
Telefon 291 ‘
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Walhalla-
Hauptrestaurant

Täglich«Concert
des Original Wiener

Seliraimelfiiartett
D ’Sievringer.

Anfang 8 Uhr. Eintritt frei.
155661

Bekanntmachung.
Donnerstag , d. 14. November er.,

Vormittags 1/210 Uhr, werden in
d-em Pfandlokal „Rheinischer Hof",
Mauergassei « dahier: § 235

1 Pianino , 1 Consolmit Bücher¬
real , 2 Consol - Schränkchen,
1 Schreibtisch, 1 Waschtisch mit
Marmorplattc , 1 ovaler Tisch
mit Decke, 3 Bauerntischchen,
1 Sopha , 4 Sessel , blauer
Plüschbezug , 1 Büchcrrcal,
435 Bände versch. Werke,
8 » versch. Bilder , 1 vollst.
Bett , 1 Lehnstuhl, 1 Teppich,
1 Spiegel , 2 Ofenschirme, 1 kl.
Uhr , 3 Basen , 2 Humpen,
1 Globus , 1 Fernglas und
Anderes mehr

öffentlich zwangsweise gegen Baar-
zahlung versteigert. Die Ver-
steigcrnng findet bestimmt statt.

Eifert,
_Gerichtsvollzieher.

Ache Mclim.
Heute Donnerstag,

Vormittags N'/s und Nachmittags
2 '/s Uhr anfangend,

»ersteigere ich zufolge Auftrags in meinem
Auctionslokale

Sk 3 Marktplatz3. ^
an der Museumstraste:

H ^ ensticselinChevreaux,
in Kalbleder,

Knopf- und Schnür-
iiITfI *flS stiefel in Chevreaux, Kalb-

und Wichsleder, Halbschuhc,
. Pantoffel, gefüttert,

Alle Nummern find vorhanden
and nur bessere Waare.
"Ferner Herrenstoffe, als:

- 30 abgepaßte Anzüge in Cheviot,
Kammgarn rc., nur ächte Qualität und
neueste Dessins, SK abgepaßte
Hosen, K abgepaßte Ueber-
zieher , 25  fertige Lkinder-
Anzüge , 100 seidene Regen¬
schirme für Herren u. Damen.

35ernli . If .©8eias&ie,
Auetionator 11. Taxator.

Telephon 531. Telephon S ll-L.Stärke:
Äemy-Stärke.
Creme-Stärke.
James-Stärke.
Macks Doppel-Stärke.
Buchbinder-Stärke.

Hoflinamis-Stürke.
Blan-Stärke. 14586
Orlando-Stärke.
Silber-Glanz-Stiirke.
Tapezirer-Stärke.

Gustav ErkeS,Seifen-Fabrik,
(»r . Burgslr . 3 0 . 71 etzsrer «jasse 12 .

200 Wir la Buchechotz.
geschnittenu. gespalten, &1.45 Mt., offenrt

Franz Klein , Roonstraße 16.
Lafclvntter lu Psü. Mt. 5.60, 6 P,d.

Mk. 3.90; 10 Pfd . lj-i Butter , »/> Honig Mk. 4.80.
reagier , Molkerei Kozowa 25 (via Krakau). F47

lagiiMM boniini,
beste Speisekattoffcl, liefert frei Han? 14591

-*■Wsrrrm , Kofgttt Gcisbera.

pt Architekten und Vau-llnternehmer!
Drahtglas re.

15941

Spiegelglas , belegt und unbelegt, für Schaufenster rc.
Rotz- nnd Fensterglas . — Fnsrboden-Platten . -

Stets großes Lager. — Billigste Preise.
Verglasungen werden ebenfalls zu billigsten Preisen übernommen

V . ichäfer &  Solsn , Glashandlung en gTos,
Telephon 521 . Dotzheimerstraße 34 . Telephon 521.

wmbadener Alarmor-Znduftrie
Ang. Oesterlmg Aschfolger,

Karlstraß- 39. Inhaber : m . I . Vetz. Telefon 509.
Ansertigung aller Marmor- und Granit-Arbeiten siir Bau-, Möbel- Mb Kunstgewerbe.

Treppenstufe«,
Wandverkleidungen,
Bodenbeläge,
Säulen , Postamente,

Marmor-Kamine,
Spülsteine,
Waffer-Baffino»
Denkmäler rc.

Pilaster, Balluster,
Tisch-, Theken-, Tonsole-,
Fenster-Platten,
Waschtisch-Aufsätze,

Größtes Marmor -Lager am Platze . Reiche Auswahl bunter Marmorsorten«
Technisches Büreau.

Ncbernahme aller einschlägigen Reparaturen.
15000*

MMliar -Versteigeruilg.
Heute Donnerstag, den 14 . November er.,

Morgens SV- und Nachmittags 2'/, Uhr anfangend, versteigere ich im Aufträge in meinem
Auetionsiaale

3 Adolphstraße 3
nachverzeicynere, mir von Herrschaften übergebene Gcgeustäudc, als:

1, sehr gute Salongarnitur in pfaublauem Plüsch mit reicher Passementerie, einzelne
Sophas und Divans , sowie Sessel, mehrere complete Bette», einzelne Büffets, 3 Kaffen-
schränkr, Verticow, Kleider-, Spiegel- und Weißzengschränke, Nipp-, Spiel-, runde, ovale
und viereckige Tische, Stühle, Waschkommoden, Nachttische, 1 Harmonium, mehrere Musik-
Automaten, Oelgemälde alter n. moderner Meister, worunter Polar -Zanber von Brunkal
(3 + 2,50) und solches von der Herzogin von Stent mit Monogramm, Stahl - u. Knpfcr-
ftichc, eine dreitheil. Brandkiste, Kinderbetten, Hänge- und Stehlampen, ein-, drei-, sünf-
und mcbrflaininlgc Salon -, Speisezimmer- ec. LüstreS, Brüsseler, Axminster, Smyrna - und
Perser Teppiche, unter Letzteren bis zu 26 Quadratmeter große (Anschaffungspreis
1500 Mt .), Läufer, Portidre», Gallerien, meff. Treppenstangen, Salonspiegel mit Trümcan,
Venettaner-Sopha nnd sonstige Spiegel, Zinnncrcloset, Badewannen, Eisschrank, eine
complete tadellose Küchen-Einrichtung, grün mit Goldstreifeil und Schrank mit Butzen¬
scheiben, Gesindebclten, schwarze und Nutzb.-Büsteiisänlen, ein ant. Büffet, Ulmcr
Schränkchen, altdeutsche Truhe (1739), Glas , Porzellan, Nipp- nnd Silbersachen, eiserner
Luftkessel, Fahrräder , Gartentisch und Stühle, Bettzeug, als Plümeau und Kiffen,
Bücher und Zeitschriften, div. Ladcnschränke und Reale, sowie sonst verschiedene Haus-
EinrichtnngS-Gegenstände F 221

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Willi . Klotz,
Auetionator und Taxator.

Gegenstände zum Mitversteiger» können täglich zugebrackit, aus Wunsch auch abgebolt werden.

Für kranke, Iteeenvaleseenten und Kinder
empfehle nachfolgendeIliüf - und Nährmittel

in
§oinatosc.
Tropon.
Plasmon.
Sanatogen.
Liebig’s Fleischextract.

„ Fleischpepton.
I * nro Flt ' iscliüaft.
Yalentine’s Meat-Jnice.

garantlrt tadelloser frischer
Maggi’s Suppenwürze.

„ Buillonkapseln.
Medioinal-Tokayer.
lialiusann ’s üälirsalz-

Ciicao.
Kasseler Hafercaoao.
Hafer - Caeao, lose, V- Ko.

Mk. 1.20.

Waare >
Dr. Michaelis Eichelcacao.
Caeao van Honten.

„ Gaedtke.
Dr. Theinhard’s Hygiama.
Hartenstein’soheLeguminosen.
Quaker Oats.
Keiner Malzextract.
Medicinal-Leberthran.

Garantirt chemisch reinen Milchzucker das pfd. Mk. ,—
Opel ’s Mlnd i‘r -Sälir - E »vir 'hacU (kalkphosphathaltiges Nährmittel, muskel- und knoohen-

bildend).
CondleusirSe Milcb I -lange Zeit haltbar, leicht verdaulich. Als Kindernahrungsmittel
Vegetabilische .VEilel, / ausgezeichnet.

Nestle ’* lind Uufelte ’s Kinderinclil.

iuffler’s, ieflin’s u. Theinhard’s Kindernahrung.
lAraorr ’s fläafer - u . Bteismclil , vorzüglicher Zusatz zur Milch für Kinder.

Clir . Tauber , Drogenhandlung, Kirchgasse 6.
Teleplion Sit. 13525

Zur Begründung
eines vom volkswirthschaftlichen und hygienischen Standpunkte sehr
wichtigen und aussichtsvollen Unternehmens werden mehrere—
vorzugsweise hiesige angesehene— Eapitalisten gesucht. Auf¬
zubringen sind ca. 400,000 Mk.; hohe Verzinsung außer Zweifel.

Reflectanten belieben Adressen unter M. W . 453 im
Tagbl.-Verlag niederzulegen und erfahren dann Ausführliches.
Strengste Discretion zugesichert und verlangt.

MAlhem MmSrre.
alkoholfreiesTafelbier,

Originalfüllmtg
in ' /--Literfl. stets zu haben bei Flaschenbier-
HändlerA. Mölim , Fricdrichstraße8.

üoiinabeiid

Gratis-
Zugabe-Tag

in

Buchthai’s
Kaffee-Magazinen

Langgasse 7,
Wellritzstr . 10,
Webergasse 50,

Biebrich : Rathhausstr. 24.

Mk. i .3o. fft KHrahNbMer »-.d m. 1.35.
Telef. 125. J . Scliaab , Grabensir. 3. 16045

Frische Hochs. Austern
per Dutzend 1.40 Mk. ,

frische TafeSkrebfe«npfieW
Ah «'. JKortheuer,

Nerostr. 26. Delicateffen. Telephon 705.

Grasbutter 10-Pfd.-Colli 5.95 Mk., zur
Probe 5 Pfd. Butter u. 5 Pfd. Honig 4.95 Alk.
Sternlieb , Tluste 73 , via Oderbcrg. F69

Nürnberger Lebkuchen,
grotze Auswahl,

Maerone« , Plätzchen, Pflastersteine
frisch cingetroffcn.

Ang . Kortheuer,
Delicateffen,

Nerostraße 26. Telephon 705.

Frische

Niciiwcdicpcr SchcMschk
empfiehlt 15846

6 . Becher,
37 BiSmarckring 37.

GelVerÄven,
ca. 500—600 Centner, sind zu haben. Näh. bs
Lüraermcister ^Vagner in Marienborn
bei Mainz. _ F159

Trockenes buchenes Brennholz.
gespaltenn. geschnitten, so lange Borraih , 15387

20 Gh ' 30 '̂ !Ev} ^ rei illS  H "us geliefert.
tScncEi & Siaesebier , Fricdrichstr. 33.
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M|d|er und giiWerren
gebt Euere Stimme für

Herrn Mg. Nicke?
ab.

F463

Mehrere Rutscher.
Weiße Zettel sind am Wahllokale zu haben.

Aus zm Wahl für den weihen Zettel
Jakob Beckel , Bauunternehmer
Aug . Nickel , Fuhrunternehmer.
Mathias Benz , Kaufmann.
'Theodor Weygandt , Bankier.
Heinrich Hartmann , II. Vorsitzender der Handwerkskammer,
von Lek , Rechtsanwalt.

Für die Ersatzwahl:
.Wilhelm Kimmel , Rentner und Feldgerichtsschöffe.

_ leitete Sleiietjoilet der II. 6Iaj|e.
F 463

Deutsche Gesellschaft für ethische Kultur
Abtlieilauic Wiesbaden.

Srettag , den 15 . November , Abends « V- Uhr , im Rathhans ( Wahlsaal ) :

ErSrr Vortrag drs Lyklusrs von sechs.
Thema : „Mtzsche 'z verhSltmß zur Ethik"

von Or . Kronenberg , Berlin.
Eintritt 50 Pf . für Nichtabonnenten. F 463

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

I 13(MltVljo|3. |5 S«l», -I- 13.
Total - Ausverkauf

wegen Seschäftsaufgabe.
Smmlliche Santen merden Itonnenii billig aerhauftI

Bürstcnwaaren!
Kleider-, Kopf-, Zahn- und Nagelbürsten, Hut-, Sanimct- u. Möbelbürsten, Möbelpinsel,
Silber-, Tassen- und Gläserbürsten, Wichs-, Auftrag- und Schmntzbürsten, Bodenbesen,
Handfeger, Teppichbesen, Pfcrdekartätschen, Mähucnbürsten, Anstreichpinsel und Scheuer¬

bürsten, Parquetbodenschrubbcr. Fedcrbesen, Teppich-Kehrmaschinen.
«amm - nnd Hornwaaren! Toilette-Artikel! Rasirpinscl!

Korbwaaren!
Reilekörbe, Waschkörbe. Ein- und Zweidcckelkörbe, Arbeits-, Staubtuch-, Schlüssel- und
Papierkörbe. Noten-, Zeitungs- und Arbeitsstäudcr, Delicatetz- und Blumenkörbe,
Zeitungstaschen. Zierkörbe. Rohrsessel, Blumentische, Bast-, Stroh- und Litzentaschen.

Flaschenkörbe, AuStragkörbc, Rohrklopser.

Holzwaaren!
Waschbütten, Waschböcke, Zuber, Brenkeu, Blumenkübel, Hack- und Fleischbretter, Gemüse¬
dobel, Gewürz-Etageren, Servierbrctter, Dcckclhalter, Küchenleiiten. Console, Besteck-
kasteu, Eierschränke, Holzlöffel, Löffelhalter, Wäschetrockner, Ablauf- und Kuchenbretter,
Putz- und Wichskasten, Bügel- und Aermelbretter, Küchensiebe, Zahnstocher, Stickrahmen.

Kleiderbügel, sowie alle Putz- und Scheuer-Artikel. 16085
Fensterleder, Schwämme, Scheuertücher! Holzschuhe!

13 MpRe 13. M . Vkck , 13 Seldfl* 13.
Bortheilhafte Gelegenheit zum Einkauf von Weihnachts-Geschenke«.

ununnnuununnnnnnuuuunnnunm

entflieht rascher, wenn diese nicht sorgfältig gepfleg
wird. Wer einen reinen Teint, zarte Haut, sein
GestchtSpickelu entfernt haben will, wende sich der
trauensvoll nach Röderallee 30, 3, wo mau ein,
SchönhcitScrsme haben kann, welche anerkannt di>
wunderbarste Wirkung ausübt. Strengste Per:schwicgenheit.

ff

Eine Parthie

Tuch-Capes
in schwarz und farbig verkaufe, um
schnell damtt zu räume«, das Stück zu2VMk.,

worunter hochelegante Pröceu.

MartinWiegand,
Langgaffe 37.

15957«

haaüetten und Zöpfe
Jürgens , Perrückenmacher»

__ 14 Friedrutistraße 14. 15773

tiine Parthie schöner Form-
_ _ Obstbäume, Spaliere ic., extra

ltark, wegen Umänderung billig abzugebcu. Ferner
starke Weinstöcke in beste« Sorten.
Joli . Seiteben , Gärtnerei , Ob . Frankfurterstr.

Narfffpine Mantelofen- u. Feldbrand.
OUUiltlllt , m. guter Abfahrt, ab Fabrik

r auch iranco Baustelle, zu verkaufen. 13095
"W. A.  Schmidt , Moritzstratze 28.

fcontore:
langsame 17.

5Z

m * Ä

Mricbrs Zternraforissi in alten Stylarten.
Ikfinltlerilcb« ©rififaalsJSntwflrfe.
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Der Vorstand der freisinnigen Volkspartei hat den Wählern der I. und
2 . Claffe zu Wahlagitationszwelken den Abdruck eines Briefwechsels zugesandt,
der zwischen ihr und der nationalliberalen Partei stattgefunden hat.

Wir bringen denselben deshalb untenstehend zur Kenntniß aller Wähler in
der festen Ueberzeugnng , daß das gesunde Urtheil unserer Mitbürger—und ins¬
besondere auch der freisinnigen Wähler — solchen richtig beurtheilen und mit uns
bedauern wird, daß der ftattfr der freisinnigen Partei unfern Vorschlag ab¬
gelehnt hat, der unter anderm dahin ging:

Ein kommunales Wahlcomitee aus allen in Betracht kommen¬
den Parteien zu bilden, welches die Candidaten derart auswählen und in
Vorschlag bringen sollte, daß keine politische Partei für sich allein
die Mehrheit in der Stadtverordneten -Versammlung behält
oder wieder gewinnen kann. —

Wir wollten damit das Schlagwort aller Parteien: „Keine Politik in's Rathhaus"
in die Thal umsetzen und Verhältnisse herbeiführen, wir solche im Interesse unserer
schönen Stadt Wiesbaden dringend geboten sind und besonders auch der Gefahr entgegen¬
treten, daß die sozialdemokratische Partei sich nach und nach eine Machtstellung auch im
Rathhause erobere.

Denn darüber waren wir uns klar, daß eine Zersplitterung der bürger¬
lichen Parteien einer Unterstützung der Sozialdemokratie 'gleichkommt, sowie
darüber, daß dies auf alle Kreise weit über die Grenzen Wiesbadens hinaus den aller-
ungünstigsten Eindruck machen und die Stadt Wiesbaden und mit ihr alle Geschäfte,
Hotelbesitzer, Wirthe, Handwerker und die Arbeiter selbst schwer schädigen müsse.

Diese Gefahr wollten wir abwenden; deshalb richteten wir nicht nur an die frei¬
sinnige Volkspartei, sondern auch an die Freisinnige Vereinigung und die Conservative
Partei und das Centrum das gleiche Schreiben.

Obschon alle diejenigen Wähler der Freisinnigen Volkspartei, denen wir bei
passender Gelegenheit Kenntniß von dem Inhalt unseres Schreibens gegeben haben, unser»
Vorschlag rückhaltslos als richtig anerkannt haben, hat doch nicht nur der
der Freisinnigen Volkspartei , sondern auch der der Frei¬
sinnigen Vereinigung solchen abgelehnt. — Angenommen haben denselben da¬
gegen die Conservative' Partei, sowie das Centrum.

Die 3. Classe har gewählt. — Die Wahl der 2. und 1. Claffe steht noch bevor
Diese für sich zu gewinnen, unsere Partei ins Unrecht zu setzen, ihr vorznwerfen.

wir wollten die Politik ins Rathhaus bringen und für uns die Mehrheit erringen, ist die
Absicht, wclcke die freisinnige Volkspartei mit der Veröffentlichung des Briefwechsels verfolgt.

Dari « dürfte sie sich ebenwohl täuschen, wie sie sich bisher
schon getäuscht hat.

Wir wollen keine Mehrheit einer Partei— auch nicht der nationalliberalen
Partei — im Rathhaus haben. In diesem Sinne haben wir auch unsere Vorschlags¬
liste unter Berücksichtigung aller mit uns Hand in Hand gehenden Parteien aufgestellt.
Die freisinnige Liste enthält nur freisinnige Namen . — Wir wollen mit
unserem Vorschlag nur das, was staatstrenen Bürger wollen— nur nicht
aber der der freisinnigen Volkspartei.

Wir haben demselben ans sein Schreiben vom 23. Oktober er. bisher keine Ant¬
wort gegeben und beabsichtigen dies auch nicht. — Die Veröffentlichung unseres bisherigen
Briefwechsels Seitens des Vorstandes der freisinnigen Volkspartei zwingt uns aber dazu
ihm diese Antwort jetzt zu geben.

Dies geschieht heute und gleichzeitig veröffentlichen wir solchen mit den beide»
ersten Schreiben nachstehend:

Die Stellung der Nationalliberalen zu den
Stadtverordneten -Wahlen.

Wiesbaden , den 15. Oktober 1901.

Sehr geehrier Herr!

Nachdem die Wahlen zur Stadtverordneten-Versammlung nunmehr
ausgeschrieben sind, haben sich gestern Vertrauensmänner der National¬
liberalen Partei in größerer Anzahl vereinigt, um die Gesichtspunkte fest¬
zusetzen, nach denen diese städtischen Wahlen vorzuberciten wären. Es ergab
sich vollständige Uebereinstimmung in folgenden Punkten:

Die kommunalen Angelegenheitenmüssen dasjenige Gebiet öffentlicher
Lethätigung sein, auf welchem die Bürgerschaft einträchtig, unbeeinflußt von
den Gegensätzen des politischen Parteiwesens Zusammenwirken kann.

Die Auswahl der Candidaten für die Stadtverordneten-Versammlung
oarf lediglich nach Maßgabe ihrer Tüchtigkeit getroffen werden; einen Unter¬
schied der Berufsclassen und der gesellschaftlichen Stellung soll es hierbei
nicht geben.

Besonders zu begrüßen wäre es, wenn sich auch die Mitwirkung von
befähigten Angehörigen des Arbeiter - und Handwerkerstandes in der
städtischen Vertretung ermöglichen ließe.

Im Gegensätze zu der ersten Wahlperiode nach Einführung der neuen
Städteordnung ist in neuerer Zeit der Gesichtspunkt des Parteigegensatzcs in
öas Gebiet unserer communalen Interessen hineingetragenworden.

Nachdem einmal die Mehrheit der Stadtverordneten aus Männern, die
ver Freisinnigen Partei angehören, gebildet war, hat diese Partei der
Versuchung nicht widerstanden, von Ihrer Mehrheit Gebrauch zu machen und
für sich eine Parteihcrrschaft in der Gemeinde zu begründen.

Insbesondere sind die Stadtrathswahlen unter dem entscheidenden
Gesichtspunkte erfolgt, daß auch im Magistrate eine freisinnige Mehrheit zu
Stande kam.

Es liegt im Interesse unseres städtischen Gemeinwesens, diese Ansätze
-tnes Parteiregiments auf kommunalem Gebiete wieder zu beseitigen und Maß¬
nahmen zu treffen, daß in Zukunft keine Partei für sich allein in den Besitz
der Mehrheit gelangen kann. Auch in der Freisinnigen Partei dürfte noch
Verständniß dafür vorhanden sein, daß die Eingangs erwähnten Gesichtspunkte
dauernd als maßgebliche für die städtischen Wahlen aufgerichtet werden müssen.

Die bevorstehenden Erneuerungswahlen bieten Gelegenheit, diesen Wandel
herbeizuführen. Demgemäß ist eine Vereinbarung unter allen in Betracht
kommenden Parteien zu erstreben.

Das Ziel kann! erreicht werden, wenn diese Parteien je eine gleiche Zahl
oon Vertrauensmännern deligiren, die sich zu einem communalen Wahlcomitee
vereinigen, um die Canditaten für die bevorstehenden Stadtwahlen derart aus¬
zuwählen und in Vorschlag zu bringen, daß keine politische Partei für sich allein
»ie Mehrheit behält, bezw. wieder gewinnen kann, im übrigen die Canditaten
lediglich nach ihrer Befähigung und zwar in der Weise auszuwühlen sind,
daß die verschiedenen Berufsstände und Erwerbsintereffen dabei in an¬
gemessener Weise berücksichtigt werden.

Die Unterzeichneten sind als besonderer Ausschuß zur Vorbereitung der
communalen Wahlen im Sinne der obigen Leitsätze berufen worden und beehren
sich, Ihnen als dem Vorsitzenden der Freisinnigen Volkspartei davon Kenntniß
zu geben, mit dem Ersuchen, eine diesbezügliche Entschließung im Schooße
Ihrer Partei herbeizuführen und ebenfalls eine Anzahl̂ von Vertrauensmännern
wählen zn lassen, die den Auftrag erhalten, sich demnächst mit den Unter¬
zeichneten über die weitere Verfolgung des oben dargelegten Zieles zu verständigen.

Hochachtungsvoll
gcz. kl. Bartling , Dr . Scholz , Dr . L . Dreyer , Fritz Sichert,

Dr . Helmer , Carl Kannengiesser.

Auf diese Zuschrift erfolgte von der freisinnigen Volkspartei am 23. Oktober
an den Vorsitzenden der Nationalliberalen Partei, HerrnE . Bartling , folgende Antwort:

Hochgeehrter Herr!
Ihre gefällige Zuschrift vom 15. l. M., die mir gestern zukam, habe ich

ln der gestrigen Sitzung unserem Wahlcomitee vorgelegt und bin ich zu folgender
Antwort beauftragt:

Wir sprechen unsere Freude darüber aus, daß Sie nunmehr unserem Bei¬
spiele folgen und, wie wir dies stets gethan haben, Mitglieder des Hand¬
werkerstandes in die Stadtverordneten-Versammlung zu wählen beabsichtigen.
Da die dritte und zweite Classe stets solche entsandt hat, nehmen wir an, daß
Sie Ihre Ansicht in der ersten Claffe verwirklichen wollen und können dies nur
steudig begrüßen.

Widerspruch müssen wir dagegen erheben, daß wir eine Parteiherrschaft
ln der Gemeinde begründet haben. Wenn Sie insbesondere die letzten Stadt¬
rathswahlen hierfür heranziehen, so wollen wir nicht verfehlen, diese Ihnen
übrigens wohlbekannten Vorgänge hier nochmals festzustellen. Die freisinnigen
Stadtverordneten hatten beschlossen, die sämmtlichen vier ausscheidenden Stadt-
räthe wiederzuwählen, also auch die Herren Bartling und Winter.
Dieser Beschluß war in der Voraussetzung gefaßt, daß die nationalliberalen
Stadtverordneten auch die beiden freisinnigen Stadträthe wieder wählen würden.
Erst in der zur Wahl bestimmten Stadtverordneten-Versammlung wurden wir
ourch aufgelegte gedruckte Wahlzettel davon unterrichtet, daß Sie Herrn Stadtrath
Well durch den nationalliberalen Herrn Hees ersetzen wollten. Erst dies gab uns
Veranlassung, an Stelle der Herren Bartling und Baurath Winter die Herren
Hühl und Tlton zu wühlen. Hätten Sie nicht selbst den Versuch gemacht, die
nationalliberalen Sitze im Magistrat zu verstärken, so wären die Herren
Bartling und Winter noch heute Mitglieder des Magistrats. Wenn
also in diese Wahl die Politik hineingebracht wurde, so ist dies durch Sie und
nicht durch uns geschehen.

Von großem Interesse für uns war es, daß Sie die erste Wahlperiode
nach Einführung der Städteordnung als Ihr Ideal und darum wohl auch als
den Zustand erstreben, der wieder hergestellt werden soll. Damals war eine
»ationalliberal -konservative Mehrheit in der Stadtverordneten-
Versammlung vorhanden. Diese Mehrheit hat sgmmtliche unbesoldete Magistrats-
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Mitglieder gewählt ohne jede Rücksicht auf die freisinnigen Mitglieder der Stadt-
»erordneten-Versammlung. Wir erfuhren die Namen der von Ihnen aufge¬
stellten Kandidaten erst bei der Wahl, waren mithin von der Mitwirkung bei
der Zusammensetzung des Magistrat? vollständig ausgeschlossen. Sie hatten
sogar für den Vorsitz in der Stadtverordneten-Versammlung zwei national¬
liberale Herren vorgeschlagen und das Verdienst Ihrer Parteileitung war es
gewiß nicht, daß Herr Kalkbrenner damals mit einer Stimmenminderheit
unterlag.

Dies nur als wenige Probe dafür, wie sich jene erste Wahlperiode dar¬
stellte. Wir erklären offen, daß wir nach einer Wiederherstellung jenes Zustandes
kein Verlangen haben und daher Ihr Anerbieten ablchnen müssen.

Hochachtungsvoll
Dr . Alberti.

Wiesbaden , 13. November 1901.
Kn den Vorsitzenden der Freisinnigen Volksparte'

Herrn Rechtsanwalt Dr . Alberti.

Hochgeehrter Herr:
Auf Ihr gefl. Schreiben vom 23. Oktoberc. erwidern wir ergebenst wie folgt:

1. Bei den in den letzten Jahren vorgenommenen Wahlen zur Stadt-
rerordneten-Versammlung haben wir über die zu wählenden Kandidaten uns
vor der'Wahl mit der Freisinnigen Volkspartei in Verbindung gesetzt und uns
über die zu wählenden Kandidaten verständigt.

Die Handwerker, die dann bisher gewählt worden sind, sind somit von
unserer Partei ebenwohl gewählt, wie von der Ihrigen.

2. Herr Stadtrath Weil ist von der nationalliberalen Partei bei der
vorletzten Wahl nicht wieder auf ihre Liste gesetzt. Seine Zugehörigkeit zur
Partei wurde dabei nicht in Betracht gezogen.

Hervorheben wollen wir dabei, daß von dieser Absicht der nationalliberalen
Partei und dem am Abend vor der Wahl erst gefaßten diesbezüglichen Beschluss«
den Herren Bartling und Winter nichts bekannt gewesen ist und solch«
sich von jeder Betheiligung an den Wahlvorbereitungenfern gehalten haben

3. Richtig ist, daß vor 9 Jahren die nationalliberale Partei in Der.
Rndung mit der conservativen Partei die Mehrheit in der Stadtverordneten-
Bersamm ung besaß - Sie nutzten diese aber nicht aus, sondern wähltenals Mitglieder des Magistrats J

4 Mitglieder der nationalliberalen Parier
4 Mitglieder der freisinnigen Volkspartei.
1 Mitglied der conservativen Partei.

. 7 ° ^ vumuiv uv « uci muiumiuiüeraien Parier OCf
bet Wahl der unbesoldeten Mitglieder des Magistrats, ohne jede Rücksicht aus
die freisinnigen Mitglieder vorgegangen worden sei.

Als die freisinnige Volkspartei die Majorität erlangte, hat sie in den
Magistrat gewählt resp. bis heute belassen:

l  Mitglieder der nationalliberale» Partei.
1 Mitglied der cons. Partei,
6 Mitglieder der stets. Volkspartei,

sowie Herrn Baurath Frobeniag , welcher ebenfalls oer steif. Volksparteiangehört. *
Wir bedauern lebhaft Ihre Ablehnung unserer Vorschläge, durch welche

wtr uns nicht abhalten laffen werden, zu versuchen, unsere Absicht auch ohne
Ihre Unterstützung herbeizuführen

Hochachtungsvoll
3. A.:

E . Bartling.

Lasset Euch nicht von den Redensarten und Schiagwortern eine? Advokaten und
den spitzfindigen Ausführungen von Grundbesitzern irre führen, die von ihren enorm im
Werthe gestiegenen Acckern bis jetzt blos den kleine » Ackerzins versteuert haben,
während ihre Aecker in Wirklichkeit Bauplätze geworden sind und durch die von
Steuerzahlern bezahlten Stadtverschönerungenvon Jahr zu Jahr einen gewaltigen
Werthzuwachs erlangt haben, der bis jetzt tttlfyf besteuert wurde

So möchten die Herren es auch für die Zukunft halten . Die
übrigen Steuerzahler sollen nicht blos ihre wahrlich schon jetzt nicht zu niedrigen Steuern
zahlen, sondern jeder von seinem oft kaum hinreichenden Einkommen einen immer noch
höheren Prozentsatz, blos damit die Herren Aeckerbesttzer weiter ungeschmälert die
fetten Preise einheimsen können und dabei möglichst wenig für ' die Stadt zu
leiste» haben.

Sehet Euch doch diese darbenden Grundbesitzer an, die Euch die Aecker, welche
ursprünglich vielleicht 100 Mark die Ruthe gekostet haben, zu 300 Mk., 500 Mk. und
1000 Mk. die Ruthe als Bauplätze verkauft haben.

Was würde die Folge fein, wenn diese Herren die Mehrheit in der städtischen
Vertretung erlangen würden?

Das Geld für die Ausgaben der Stadt ff | f | | g beschafft werden und gerade die
Mehrheit der Aeckerspekulanten sorgt dafür, daß recht viel Geld für kostspielige Anlagen aus-
legebcn wird und sie laffen sich dabei ihre Aeckerchcn und Gcländestreifen theuer bezahlen.
Da die Aecker möglichst wenig zu den allgemeinen Lasten beitragen sollen und andere neue
Einnahmequellen nicht vorhanden sind, muß die Einkommensteuer und Gewerbesteuer in die
höhe geschraubt werden und das jÜchttg . Denn die Ausgaben der Stadt wachsen
tetig. Dafür sorgen schon jetzt viele Projectenmacher, welche mit den Millionen nur so

Zur Beachtung!
Da von einigen Wählern behauptet wird, daß Nichtpreußen hier kein Wahlrecht

besitzen, diene zur Richtigstellung, daß nach§ 5 der Siädteordnung jeder Angehörige
des «RltCfyCd das Bürgerrecht hat und zur Theilnahme an
den städtischen Wahlen berechtigt ist. x 4Zg

Üo§mümWmle WM-CiMee.
Km ifle« teil er2.8m Ier4lf iffe!

Wir empfehlen Ihnen, am Donnerstag , den 14 . November a. e., den Zettel
abzugeben, auf dem als Vertreter der Interessen des Kaufmannstandes unser langjähriges,
bewährtes Vorstandsmitglied, Herr JleillZ . Mann von
illgemeinem Anseben und selbstständigem Urtheile, verzeichnet ist. § 436

Mehrere Mitglieder
oes Sererrrs leLbMäitdiger Kaufleute.

um sich werfen, wie wenn es Pfennige wären, und meistens um so lauter und ver-
schwenderischer, je weniger Steuern sie selbst zahlen.

Was folgt daraus? Die Zeiten sind schlecht in ganz Deutschland und viele Leute
muffen sich emschräuken. War bis jetzt der verhältnißmäßig niedrige Steuersatz einer der
Vorzüge Wiesbadens, so wird dieser mit der Erhöhung der Einkommensteuer ausge¬
schaltet. Der Zuzug wohlhabender Fremden stockt schon jetzt; er wird noch mehr stocken,
wenn die Steuerschraube hier noch stärker angezogen wird, und es werden auch einige der
bereits hier ansässigen Rentner wegziehen nach billigeren Orten. Wer wird dann die
Wohnungen mierhen. die auf den theueren Bauplätzen so schon so hoch zu stehen kommen daß
den Hausvermiethern oft sehr wenig übrig bleibt? Wer wird dann in den Geschäften kaufen
welche mit wenigen Ausnahmen schon jetzt Mühe haben, die theuere Ladenmiethe aufzubringen.
An die Stadt Wiesbaden sind nur wenige unserer Rentner gebunden, und mit jedem Rentner der
wegzieht oder nicht durch Zuzug den stetig stattfindenden Abgang durch Tod und andere Ursachen
ersetzt, wird der Kreis der Steuerzahler enger. Aber dieser engere Kreis von Zurückbleibenden
muß denn doch die gleiche Steuersumme aufbriugen . Di« Zinsen für die Luxus,
bauten, wie für die nöthigen, aus Anleihen bestrittenen Aufwendungen wollen bezahlt sein
und, mag der Prozentsatz der Einkommensteuer schon längst über die 100°/o hinaus-'
gegangen sein, er muß doch noch immer höher und höher geschraubt werden, je kleiner der
Kreis der Beitragenden wird. Und je höher die Steuer kommt, desto mehr Leute
werden wegziehen . Wenn dann ein Theil der Wohnungen leer steht und die Laden,
besitzet wegen Verringerung der Geschäfte die hohen Miethen nicht mehr zahlen können
dann wird mancher Hausbesitzer wünschen , er hätte den Rathschlägen der Grundbesitzer'
Alles auf die Einkommensteuer zu werfen, nicht befolgt. Aber es wird dann zu
spät sein. Denn, wer einmal weggetrieben worden ist, kommt so schnell nicht mehr wieder
und „Einer zieht den Ander » nach" . —

Das möchte sich doch jeder Wühler überlegen, bevor er morgen seine Stimme ab.
grebt. Die manifestirenden Grundbesitzer könnten sich denn doch in ihrer Berechnung ge¬
täuscht haben, daß sich die Wähler von Schlagworten bethören lassen. § m

Wählcr der 1. ». 3. Masse.
Gestern Abend bat ein Mitglied des Vorstandes der Freisinnigen Partei m

Wtrthshause öffentlich erklärt:

Der Sozialdemokrat sei das geringere
Nebel.

Der betreffende Herr ist von den freisinnigen Wählern der Stadtverordneteil.
Versammlung als unbesoldetes Mitglied in den Magistrat gesandt

Das dürfte allen Wähler » zu denken geben.
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Conservative Vereinigung.
Bei dem großen Interesse, welches in diesem Jahre die Stadtverordnctenwahlen allseitig erregen,

ersuchen wir unsere Gesinnungsgenossen auch bei den Donnerstag, den 14. d. M., stattfindenden Wahlen
IUI 2. Abtkeiluug ihre Stimmen für nachstehende Candidaten abzngeben:

n. Für die Neuwahl:
1. C. W. Poths , Fabrikant,
2. Dr . Louis Cavet , Gartcninspector,
3. Heinrich Blume , Baumeister,
4. Wilhelm Ritzel , Schlossermeister,
5. Carl Meier , Schornsteinfegermeister,
t . Mathias Bentz , Kaufmann.

b. Für die Ersatzwahl
von Herrn . Br5tz bis 1903:

Dr. Otto Klein , Oberlehrer. F437
Der Borstand der konservativen Bereinigung.

I . A.: Wilhelm !, Oberstlt. a. D

StMverordneien
II . Clasfe.

Die Schutzvereinigung der Grundbesitzer hat in ihrer Candidatenliste für die
2. Claffe der Stadtverordneten-Wahlen den Namen des Herrn RechlHNNlvNllA
VOIR Eck weggelassen, angeblich aus dem Grunde, weil derselbe für die neue
Grundsteuerordnunggestimmt habe. Letzteres ist unrichtig , denn Herr von Reh war
zur Zeit der Berathuug und Beschlußfassung in dieser Angelegenheit
nicht in Wiesbaden anwesend, sondern aus seiner Ferienreise mit Entschuldigung
abwesend.

Wer die Verhandlungen der Stadtverordneten in den letzten Jahren verfolgt hat,
wird zugestehen müssen, daß gerade Herr von Reh cs war, welcher die städtischen
Interessen in allen Füllen lebhaft und thatkräftig vertreten hat. Wir erwarten daher
von dem vorurtheilslosen gesunden Sinn der Wähler2. Classe aller Parteien , daß sie
Herrn Rechtsanwalt von Reh ihre Stimme geben, auch wenn er nicht auf der
betreffenden Parteiliste stehen sollte. F463

Mehrere Wähler.

wählt den weißen Zettel!
Jakob Beckel , Bauunternehmer,
Aug . Nickel , Fuhrunternehmer.
Mathias Bentz , Kaufmann.
Theodor Weygandt , Bankier.
Heinrich Hartmann , 2. Vorsitzender der Handwerkskammer,
von Lek , Rechtsanwalt.

Für die Ersatzwahl:
Wilhelm Kimmei , Rentner und Feldgerichtsschöffe. F 463

Pfeiffer & Co.
Bankgeschäft

WIESBADEN
y .flnggfasse 1 (5, I * Bezirks- nnd Stadt-Telefon 51

halten sich für Besorgung aller Bankgeschäfte
bestens empfohlen.

JSmtösung aller Coupons geraume Zeit vor Verfall ohne
&bzug, verbunden mit kostenfreier Verloosungscontrolle.

f\ Feuer- und diebessicheres Gewölbe
mit vermiethbaren Schrankfächern (sogen. Safes) unter

eigenem Verschluss der Miether.

Schreibmaschinen
Yost

to wie alle Schreibmaschinen -SEubehftre empfiehlt

Underwood —
Pittsburg - Visible

Edelmann,
16080

Wilh . Salzer , Inh. Friedr . Schuck,
Telephon 616. Papierhandlung, Marktstrasse 1 # ,

im Hotel „Grüner Wald“.
Vertreter von 3 . C . König & Ebliardt , Hannover.

Champignon
täglich frisch zu haben.

W. Schaus , Neugasse 17.

Bismarckäpfel,
schon im 2. Jahre reich tragend, einige Hundert
abzugeben. Baumschule Wilh , Ttemns,
Mnbmina Karlstraßc 38. 16084

Aufilänmg!
Wie mir mitgethcilt wurde, wird von Auftrogsammlern auswärtiger Vergrößerungs-

Anstalten unter dem Publikum die Behauplung verbreitet, daß ich meine Vergrößerungen mcht
selbst berstelle, sondern dam die Hilfe der pv. Vergrößerungs- Anstalten in Anspruch nähme.
Um diesen niedrigem Concurrenzneid entspringenden lügnerischen Behauptungen entgegenzutreten,
sehe ich mich veranlaßt, einem geehrten Publikum mitzutheilcn, daß sämmtliche in meinem
Geschäfte bestellten photographischen Vergrößerungen in meinem Atelier von mir selbst
unter der Beihülfe tüchtig geschulter Mitarbeiter dergcstcllt werden. Meine VergroßerungS-
Anstalt steht jedem Interessenten zur gefl. Ansicht offen.

Photographisches Atelier und
Vergröfferungs -Anstalt

Wellritzstraffe 6.
Curl Kipp,

Rud . Wolff
(Inh . E Oechsner ),

Porzettuuhaudlung— Marktstratze 22
hat einen Posten Luxuswaaren , wie Figuren , Majolika -Artikel , Glas - und

Porzellan -Base « u. A. m. heheUteNh tttt Pktls IjCVClfoö

gesetzt und zum Ausverkauf *iw»- 16092
Zur gefl. Besichtigung.ohne Kaufzwang) ladet ergebenst ein D . O.

Die Biebrich, «stubsusiusken

sicher ruiau
des

T sgblstls pp

Inhaber:
%.  Ach eurer

. . nimmt

Tagblatt-Dellellungrn
sowie

Anzeige«-Aufträge
für das Mirsbsärnrr Lsgblstt

zu den üblichen preisen jederzeit entgegen.

Hotel-Restamant
vranbach.16069

Donnerstag,
den 14 . Nov . :

Metzel¬
suppe.

Restaurant Söbel.
Heute:

Metzelfuppe.
Morgens:

Wellfleisch, Schweincpfeffer,
Bratwurst mit Kraut.

Würtemberger Hof.
Heute Donnerstag:

Metzelsuppe.
Ergebenst ladet ein

Karl Bucker.

„Gasthaus zum Posthorn",
Bahnhofstratze 18.

Heute Donnerstag:
Metzelsuppe,

wozu ergeben!! ebdabetJol, . «tubenrancli.

Sämmtliche
zumSchlachten

nöthigen fiewiirze , wie:
Pfeffer, Nelken, Majoran,
Thymian, Muscainüsse,
Muscatblüthe, Salpeter etc. etc.

empfiehlt in tadelloser Güte

Sf.Roos Naehf.,W.Sclmpp,
Metzgergasse 5, nahe der Marktstrasse.

Telephon 3140. 157783

ilGOterpimmen
und Repariren prompt und billigst. 11988

tteh. Matthes Wwe.,
Vianobandlung, Rbeinstr. 29._

MM ! MM!
letzter MWM ftr Kieses Mtzi,

prima haltbare Winterwaare, werden Donnerstat
und Freitag zu billigstem Preise an der Taunus
bahn ausgeladen und mache ich meine geehrt,
Kundschaft, sowie Wiederverkäufer hierauf auf
merksam. 1608*

Wilh . Hohmann.

Für den Kiicheiigelmtiidi
empfehle ich die altrenommirten.

HI
Suppeneinlagen!

Frisch eingetroffen z. B. :
Knorr ’« Hafermehl,

beste Kindernahrung,
Knorr ’« türilnkernmehl,
Knorr ’« tw ersten mehl,
Knorr ' « Rriamehl,
Knorr ’« Erbsenmehl,
Knorr ' « Linsenmelil

für vorzügliche Schleimsaj
Knorr ’« Tapioca C . H.

lie ert leine, sehr leicht verdaulich*
Suppen,

Knorr ’« Erbswurst
für deücate Erbswurstsuppen,

Knorr ’« Suppentafeln,
nur mit Wasser zuzubereiten,

Knorr ’« Kartoffelmehl,
Knorr ’« Hausmacher - Eier*

nudeln
bei (M.-Mo.E.4344) F11

J . W . Weber , Moritzstrasse 18.

Die sparsame Saussran verwendet

rum W urzen
der Suppen , Sauce » , Gemüse , Salate re.
Wenige Tropfen genügen . Stets frisch zu
hoben bei Hichard Seyb , Victoria-Droguerie,
Rdeinstraße 87. 16074
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!s Knsiii- II.
Donnerstag, den 2«. Nsvbr. c.,

AbendS 9 Uhr,
im Clublokal„Gambrinus ":

Toirren-
BerathuAg

über die für nächstes Jahr auszuführeudcn
8 Hanptwander »mgcu. Die Mitglieder
werden frcundl . ersucht, die betr. Touren
bis zum 21. c. schriftlich an den Vorstand
gelangen zu lassen. F 405

Ctgarren-Gcschäft, alt bewährtes, prima
Lage, anderweitiger Unternehmungen halber günstig
zu verlausen. Offerten unter O. Z . 43 « an
Öen Tagbl.-Verlag erbeten.

Kette« »„ »i verk. Aarstraße 17. 15276
Z WF"“ Einjähr. prachtvoller Bernhardiner
^eonbcrger Kreuzung) Preiswerth zu verlausen.
ucay. im Tagbl.-Verlag. _ 1527i)

Schöner Fop-Tcmcr,
Schäferhund , vorzüglich Zu»,

77^En , schoner Anschlag, für Villa geeignet, mit
großer Hütte zu verkaufen. Preis 150 Mk., ein
>iahr steuerfrei. Näh, im Tagbl.-Verlag. 16079

,inö  iungc Hühner, g. Raffe,
sowie 30 schone Gartciipfosten iof. zu verk. 16097

Schw. D.-Winier-Jaquet, Mantel und Capes,
Wenig gelr., billig zu veil. Westcndstraße1, V. l.

Weil strane5, P., neuer Ileverz iebcr zu verk.
Ein schw. langer Mantel mit Setdenwattir.

5. Fcderbes. billig zu verkaufe» Taunusstr . 18, 3.
.-rh. Herrenktcider zu verkaufen. Zn

erfragen mt Taobl.-Verlüg._ igpn
fnft  “ euer  Militärmantel und

' "" verk. Ptlh- Bülowür. 11, 1.
JFJW  Grauer

Aiedrichstlaß" sT\ mi  2SaffCUl0<g "b ^^ ben
^ wilder z» verkaufen Herdersiraße 21, Stb .il

Photogr. Apparat,
"'Z Instrument, Stativ und Tornister,'» « ""

rn ^ iaA^ no’J 1"^ - 1 "«>. 480 Ml.. Umst. h.
1U vk. Off. II, L . y\ 6 : 9 (1. d. Tagbl.-Verlaa.
- Ein ir. Pianob. zu vk. Gr. Burgsir. 17. 11883

iooftte JWnno, M & je
nh!’,? |1iU8'm-uÜn̂ / Elfenbeinklaviatur, sehr billig
abzugeben Biebrich, Rathhaurstr. 11, P , §159

r» verkaufen Bismarckring9. I,

Zwei schöneR«ßb.-Bcttcii
I»nt Sprungrahmen , prima Roßhaarmatr . ,
Plümeaux u. 2 Kissen h 115 Mk.. 1 schöne
A '! ^ ur 95 Ml , 1 zwcith. nußb..polirter

^Mk .. 1 geschnitzte« Nußb.-Bnffet, 1 solider Schreibsecretär 45  Mk.. ein
Kameltaschcn-Sopha, 1 schönes Berticow mit
Spiegrlanfsatz 85 Mk., 1Pfeilerspicgcl 38 Mk.,
1 Ottomane mit Decke 40 Mk., 1 zwcith. lack.
Kletderschrank 38 Mk., 1 Canape (brauner
Damast), 1 großer einth. Kleiderschrank mit
Wkißzeugelimcht. 18 Mk.. 1 Frankfurter Herrn-
Schreibtisch 95  Mk„ 1 Auszugtisch 27 Mk..
1 Schreivkourmode 35 Mk., Sopha - u. kleine
Spiegel, 1Waschconsolchen 15 Mk 2Gesinde,
betten, 2 Oelgemälde, 1 Küchenschr. 15 Mk..
1 schöner Ofen, 1 Regnlatoruhr 20  Mk., ein
großer Kassenschrank, verschied.
Tischeu.Stühle , 1 Wiener ». l Schreibtisch»
Sessel, 1 Stehpult , Nachttische, ovaler Gold-
lbicacl, einfache Bilder , Stehlampen u. noch
HauShaltungs - Gegenstände mehr werdenbillig abgegeben. Näheres 15832

22  Albrechtftraße 22.
Hinterhaus Parterre.

Lohnender Nebenoerdienst
ist einem in hiesigen Hotels und N-stnurationen
gut cingeflihrten Reisenden durch Vertretung einer
hiesigen leistuiigssähigcn Firma geboten. Ge».Off.
nnter II. W . 4L» bef. der  Tagbl.-Verlag.

Wäschez. W. u. B. wird angenommen.
__ Frau llonmta , Roonstraße7, 3.v

Lväschez. Wasche» n. Bügeln Ivird püiiktlicf
und schöii besorgt. Nab. Helenenstraße1, 1 St.

«ranlcnpfteger u Maffeurj
ärztlich geprüftu. bestens empf^

Ein," p'r°'7 L fÜs^ LZZEMÄe I empstThlH für 'älle' iu' « Fach Ächlag-nd̂ H
b. 15- 20 Mille Gewinnanth. pio Zghr g-s Rest >^be,te „ zu den bill. Preisen. R. KeII-rstr.22, P .,
w. Off, u. >t . T . 8 W4 i . Tagbl.-Verlaa nieberl!

vnmci Arbeit, für 85 Mk. zu vcrkauten Blücher-
Urane 24, ^ links.  18516

Ein Nnßb.-Schreibsekrctär
nnd sonst noch verschiedene Möbel bi'llia zu verk.
._ A- C. ürlach . Metzgergasse 16.

Caffaschrank, ein großeru. ein kleiner, billig
zu verkaufen Friedrichstraße 13, P._ 13094
<n>„ .̂vckirle einth. Kleiderschränke bill. zu vcrkauscnWcllritzstr. 19, Schreincrwerkst. Walther. 14205

Schöner zweithür. Kleiderschrank, Eanape,
2 Spiegel, kl., Spiegelschrank. Etagere. Hj Tisch,
choner Kuchenjäirank, Kupfertöpfe, ôänae- u. Steh--
lampen, Kuckucksuhr, Deckbett und Kissen, gutes
Bett u. s, w. b, zu verk, Richlstr. 4, 1 r. 15921

Ae §K pinrm Macinlass werden gut
erhaltene Hobel verschiedener Art
billig von den Krben verknnft . Km
erfragen in . 'Tagbl .-Aerias . 16000

^Jnrirfltr äu verk. Oranienstr. 22,<tiltiltsti . Schreinerwerkst. 15835
. ^ CMĈ ^Hst̂ chinen unter Garantie sehr
billig zu pcrk. Richlstraße5, 2. St . links. 15899

EincSchuyinacher-Eylindermaschine für
40 Mark sowie eine Waschmange zu 15 Mk.
zu verkaufen Michclsberg 16, Laden_

1 Eine Laden -Etnrichtnng billig zu verkaufen
IBarenftrasie2._ _ 15594
ot rf'»sro6e  rradenschränkeu. ein Real imaniftr. billig zu verk. Seidkiireich, Frankcnsir. 9.

l i ebrÄ ter  GefchäftSwagen, für Milch-
Mür °dcr Bäcker geelgiiet. sowie ein gebrauchtes

Untergestell mit Patent-
!achsen brlllg abzugeben. 1550b

P’h. Brand , Wagenfabrik,
_ Moritzstraße 50._
-r« shZ,^ 69« =0. Milchw., auch
als Breakeinger., b. zu vk. Dotzbeimerftr. 74. 13093
- ein Kederkand-
ftntreit, Schubkarren und eine Hobelbank
billig zu verkanten Walluferstr aße5. 14590

^ Jur Grrichlung eines neuen hochf. Skestaiiraiils
wird ein stiller oder thätiger Theilnehmer mit einer
Einlage von Mk. 10,000 bis 15,000 gesucht. Off.
unter I». » . SS-* an den Tagbl.-Verlag

Reftkansschilli«^
Obrere kleine ob. ein größerer, zu kaufe ,1 gesucht.
Offerten sind uutcr »». M. 21 « an den Taabl.-
Verlag zu richten. _°

Zwei gute 1. Ra»g-
Gallericplätze Steffl
s »g » iSB - agaafffc
O Theater, v* Abonneni. 1),Orchester-Sessel2. Reihe, für den Rest der Saison
nbziigebe» Kajser-Frledrich-Rina 106, 1. _
~ Sür die Theater -Symphonie - Coneertcaggft 3- a

Hüte-Ansverkanf
wegen baldg. Aufg. c. fein. Modesalons. Garnirte
Toques, eleg. runde Formen, Filzhüte. Federn,
Schleier. Sammet. Seide, Besätze, Flitterbord-
Neuheä. Modcllblousenf. billig. Hüte mit und
ohne Material z. Garniren,w. angen. Eostüme
n. Maß. A. iBopp , Dotzheimerstr. 39, Gth. P.

Schrisllitzc Beschäftig,mg
für einige Stunden des Tages sucht junger Kauf¬
mann mit schöner Handschrift. Gest. Off- unter
El- AV. 443 an den Tagbl.-Verlag._Vorleserin
e>"»fühlt sich auch Abends. Müllerftraße4, Part.
'Zur Coneert-Saison.

Jede ArtClavicrbeglcitung, auch Clavierstundcn
Vorzug!, zu bill. Preise Scharnhorsistr. 19, 1 St . r.
, Privat -Mittags - und Avcndtisch für
kuni bis sieben Personen gesuchr. Walram-,
Franken- oder Bleichstraße bevorzugt. Sofortige
Angeb. u. « . «!. 4 CW an d. Tggbl.-Verl. 16089

Mss" Jum Bilderraymen zusamnienmacheii
empfehle mich ücn Vergolder, Buchbinder ec
4' h . Schmidt , Wellritzstrgße 13, Part._

SKflltm ? ^ attiren von Möbeln, Wichsen
Reinigen der Pargnetböden

besorgt billigst» . Bendel , RiehlNraße 11. 3 l.
Ein hiesiges blindes Mädchen bittet

herzlich, ihm zu jcincm LebensunierhalteArbeit iu>
stuhlflcchten zukommen zu lassen. Näheres bei
Optiker Langgaffe 32, Hotel Adler, und
Weilstraßc3, 1. _ ,
. Ellcnvogengasie6

werden Rohr- u . Stroystühle geflochten, reparirt
>und polrrt. zgim

1 Eine anständige Frau empfiehlt sich
Leiche» an- und ansziikleidcn. Näheres Metzger»
gaffe 21, j„i Pdh. Dach._

V er stopf lang:
J wird ohne Medizin sofort und für immer geheilt
I nach der berühmten Methode der Hiancyer
' Aeritenchuie . Prospect franco und gratis.

Kieipxig , Crusiusstrasse 15. F12?
_ _ W . Vogt.

Ein 4-jähr . Knabe wird bei kinderlosem
Ehepaar in gute Pflege gegeben. Offerten unter
a,. 433 a» den Tagbl.-Verlag.

300 Mk. v. Beamten iu sicherer Stellung
, gegen monatliche Rückzahlungu. Jinfeu zu leih»
gesucht. Vermittler erhält5V» Vergütung. Off.
u. «*\ C . 139 an den Tagbl.-Verlag erb. 15890

t 200 Mk. zu leihen gesucht Rückgabe nachUebercinkunst. Offerten unter F . ®. 4« » an.
den Tagbl.-Verlag.

Die Mimte Plrtnologia
Durch Kopf u. Hand

wohnt Kaulbrnnneustraste 12, 1 rechts.

Herrath.
Wittwcr, Geschäftsmann, evang.. mit drei

Kindern im Alter von7—11 Jahren, sucht sich mit
einem besseren Dienstmädchenoder Köchin, nicht
unter 30 Jahren, zu verheirathen . Etwa« Vcr.
mögen erwünscht. Offerten unter B . 25. 484
ait den Tagbl.-Verlag.

(Eine Sonder-Ausg-be des „Arbeitsmarltd-, Wieibadener
Lagbiatt' cricheiiit am Borabead eines jeden AuSaabetaa» im

Langgassc 27, und enthält jedesmal alle Dienstgesuche
ü"? welche in der nachsterjchcinendcn Nummer
des MieSbaden-r Tagblatt" zur Anzeige gelangen. Ben SUhr
an Verkauf, das Stück 5 Pfg., nen 6 Uhr ab außerdem
""st-" Ä ." '°b° ^Emslchtuahm-. - Bei schriftlichen kMerlen
euchsiehlt es sich, nicht Original-Zeug,ziffe. sondern deren Ab-
Ichriften bcizusugen; für Wiedererlangung etwa beigelcgtcr
Original. Z-ugnche oder sonstiger Urkunden übernehmen wir
kcaierle. Gewahr. — Offerten, welche innerhalb4 Wochen nicht

abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet.)

Merkliche Vrvssne«. dir SieUmra
strrde « .

Gesucht

Bette»««IBettmam
offeriren allcrbiüistft

kiuggenksim &  Marx,
am Schloßplatz.

, »D/ckbetten" gut gefüllt. Mk.9, „Kissen",
gut gefüllt, Mk. 1.80, „Sprungrahmen"
Mk. 20. „Seegras-Matratze,,". 3-thcil., mir
Keil Mk. 17.50, „Bettstellen" von Mk. 12
Ü?7..eStr °b-Matratzcn" Mk. 5, „Biber-
^bEuchcr von Mk. 1 an , „Bett-Coltern"
m Baummollc von Mk. 1.50 an. in Wolle
Mk- 6. „Federn" Pfd. 60. 90, 1.20. 1.50, 2.
;™eqe S niö-;~ nint?n" Pfd. 2, 2.50 undMk- 3, „Bett-Barchcnte und Federleinen" in
einfacher und doppelter Breite per Meter
von oO Pf. an, „Veit-Bezüge". Weißer

□ Bettzeug,
®at '“ Augufta 2C. 2c. per Meter von
«0  Pf . a,i. 15314

Eine grope FeperroUe in gutem
Instand, Nnturholz, preiswertb

zu verkaiifcn. Ferner ein kräftiger Pony für
Landarbeit zu kaufen gesucht. Angebote unterSr. Va,  448 an beit Tagbl.-Verlaa.

1 - - schöner Regulir -Küllofen
(iafl neu) billig zu verkaufen Moritzstr. 60. 15988

Ei» kleiner gebrauchter Kochofen billig z,i
verkauf en Müllerftraße3. 2. 16065

. Stühle werden geflochten von Frau
«nxbaom , Wwe.. Kornerstraße8, Sth. Part
.. -rnperircr empf. sich in u.  außer d. H.
ber billiger Berechnung. Moritzstraße1, H. 2.

Gekittet w. Glas, Porzellan und Alabaster.
Kunttgegeiistande, fehlende Stücke ergänzt bei
Berater , Faulbrniineiistraße 13. 2 St . 12275

Schutt

Gebrauchte Amerikaner Oefe«, reich
?°vmckelt, sowie einige gebrauchte gut er¬
haltene Kochherde billig zu verk. 14825

A. Mohlwein , Helenenstraße 23.

1 f*  oener mittelgroßer Amerikaner
O,en billig zu verkaufe» Neubauerstraße 3.

^ Amerikaner Füuofcn, reiü! ver-
il!ckelt' b. zu verk. « charnborflstr.-19. Eckladen.

Petroleum-Heizofen
_ £«:HiSft U
®i««- Gclcgcnhcitskäuf. I ""1

«̂ ''kaufenS !LL
«fMX » §£ %?
Dkvste. W. Weyer , Luifenstraße 36._”

@tact)elbcereu=, Zohannisbeeren-Siräucher und

Zwei engl.Eifenbettenm. Matr., zus.125Mk.
keines geschnitztes Nußb.-Büffet 165 Mk., polt
Ausziehtisch 45. Spiegelfchränke 78- 95. Herrn-
fchreibbureau 135, Schreibtifche 35. große Waich-
koinmode. weiß. Diarmorn. Spiegel 85. Verticow
W- 60 Taschengarmtur 165, Taschensopba 85—95
«opha 38, 40. 50. lack. Betlstellen 15, pol. u lack'
d " t-n zu allen Preisen Kleider- u. Küchenschränke'

! Mk. an L-tuhle3 Tische6, Strohsäcke5,
Matratzen 10. sowie ganze Ausstattungen billig..Scan 'fTiiUriiig, Markti'tr. 2'i ftintsrh

Ck**USI” . , Uno
-gochstamme zu verk. Knausstraße1 bei Schmidt.

Roßhaar- u. Seegrasmatratzcn, Deckbettenu. Kissen
Tischeu Stuhle, lack. u. pol̂ Beitslclleu, Wasch- ut
irleioerschr., Verticow«,Kommoden, Spiegel sämmtl
Polstermobcl sind billigst geg.baar u.Ratenzahlung
s'i verkaufen. Auch werden alle Tapczirerarbeiten
gutbnorgt. 11882

Anton B.eiclier AVvve.. Adelheidstr. 46.
Oranienstr. 62 zu verk. zwei gevrauchle Beti-

stellen mit Spnmgr.. eine einzelne Sprungr.. ein
Kucheni chr. Nah, schreinerwerkst._ 1001?,
. WT ©tue Bettstelle mit Spr . und Keil j
billig zu verkaufen Albrechjstiaße6, Hih. 2 r.

Eiue eleg. Saloueinrichtmla,
lupferfarbene Plüschgarnitnr. Nl.ßbanm-Verticow
Kömerstraße^l̂ ^ ' "eu, billig zu verkaufen

Ottomane, Schlafdivan billig
Michelsberg9 bei atuti .erdt 16032

Telephon-Anschluß
Ro . 2526 , „

Gottfried JBroel,
Haushaltungsgeschüft. Ellenbogengasse 5.

j Sofort grosser Verdienst
bietet sieh respectablen , strebsamen
Personen aller Stände (Bä 8686g ) F128

auch als Nebenerwerb
dauernd und in unbegrenzter Höhe
Offerten unter JT. B . SUOS befördert
die Annoncen - Expedition ffludolf
Mo,se , Berlin SW.

kann abgelade« werden. Näheres Baubüreau
L-chlicknerstratze 10. _ 15435

M Sjt* vorkommciidenSchuymacher-
1 -AA44V Arbeiten werden sauber, gut u

billig ausqefübrt Albrcchtstraße 46, Htrh . 2.
Herren-Äinzügcw. u. Gar. 11. Maß angef.

Kleider gcr. u rep. in außer d. Hause' bei
* • “ Ti*' in ,f« r ’ Hkrrnschu.. Schachtstraße25.

1Neue NliiUer-Coll. z. D._
pevitete  Schneiderin und Modistin

empfiehlt sich in und außer dem Hause. 5!äh bei
a- fein -er , Witttve, Sedanstraß" 11, 1, l-?t

Costümc, sowie alle Näharvetteii werden
billig angesertigt Frankensiraße 28, Vdh. Part .

Perfecte Schneiderin
empfiehlt fich zum Ansertigeii von einfacher sowie
eleganter Damen-Kardcrobe. Moritzstr. 28, Hth.2.

Schneiderin
empf. fich zum Anfe' t. von einfachenu. eleganten
Damen- und Kindergarderoben. Röderallee 32, 3.

Costmne, Jackets, Mäntel,
Schneider-Kleider

werden nach neuester Mode angesertigt.
Modernisirung wird angenommen.

G -. Krauter,
Damenschneider, Ncrostraße 23, 2. Stock,
_ nahe am Kocbbruiuieu._ 15519

Vers. DMM-WMer!nLeuw
u. außer dem Sause. -Bismarckrina5, Htb. 1. Et.

SfSfclli 5* empfiehlt sich in u.
n außer dem Haufe.Iliici) weiden Aenbermigen angenommen.

I A. M iemer . Bertramsiraße 13, Mtlb. 2,
lfostume, sowie alle Näharbeiten werden pr

und billig angesertigt Kl. Burgstroße2. Slb. 1.

auf kurze Zeit Vorleserin für einige Stunden
täglich. Anmeldungu. ChiffreV. W . 4S8
befördert der Tag bl.-Verlag.

Angehende Verkäuferin aus der Wäsche¬
branche per sofort gesucht. 16075

Ad. hange , Langgaffe 16.

Zü»ei tüchtige Verkäuferinnen zur Ausb. für
die Weinachtszeit gef. J »c. Zingel Ww .,
Inh . C. ainnbe . 1599gEür ein feines Fleifchwaaren-efchäft wird eine tüchtige
- „ Verkäuferin gesucht. Slur
Solche, welche schon iu dieser Branche thätig
waren, wollen ihre Offerten unter dl. z . 434

Tagol.-Verlag niederlegen.
sofort ges. Verkäuferinnenf. Manufactur, Butter

u.Eier, « dsuhw., sowie Kafsirerin. u. Comptorist./
Kaufm.  Stellen-Büreau, Helenenstraße 27.

Für mein Geschäft photogr. Artikel
suche sofort ein Mädchen gegenVergütung.

I- , .. AVilmsche, ßailflSflffe 31.
Nahmadcheu gesucht Römerberg 18, 1 Sl>

Tüchtige Aermelardeiteriu
für Jahresstelle sucht 16047

JF - Person , Wilhelmstrabe 40.
@Ett Mädchen kann das Kleidermachen erlernen

Webergasse 29. 1521/
Mädchen können die feinere Küche gründl. erh

Kochgeschäst Frau Martini , Oranienstraße 2.
Köchinnen, Hausmädchen,Allein»

^ iA madchen nach England, Metz u<
! wer, eine Nestaurationsköchin, ein Mädchen zum

Weißzeug für Hotel. Zimmermädchen für erstes
Hotel, Servicrfrüulein, ein Alleinmädchen zu;
einem Herrn und Küchcnmädchen. Oörner ' s
I. Central-Bürea«, Bürean allerersten
Ranges , Mauritinsstr. 4. Telephon 871.

Em einfaches, durchaus zuverlässiges Kinder¬
fräulein wird gegen gute Bezahlung für die
Nachmittage zu Kindern gesucht. Zu erfragen
im Tagbl.-Verlag. 16103

Fräulein zu zwei Kindern nach ausw. gesucht.
Oss. unter aa. a*. 384 an den Tagbl.-Verlag.

Albrcchtstraße 31 wird ein reinliches steitzige's
Mädchen bei gutem Lohn gesucht. 14207'

Ein tücht. Mädchen ges. Arndtstr. 2, P . r. 15443

Ein tßchtißes Machen
für den Haushalt gesudit. 1578g

A’ Sc,,I *»id *. Bahnhofstr. 9.
Em Mädchen für Haus- u. Kiicheiiarbcit gesucht.

Nah. Kirchgaffe 60, NotheS Haus. ^15796
Br. Madchen fof. ges. Mainzerstr. 66, P. 15833
Eins, tüchtiges Mädchen zu Anfang Dezember ges.

8 t . üloffmann , Philippsbergstr. 43. 15907
Mädchen z. Kindern ges. Saalgaffe 14,i. L. 15980NiilNM! nK %S -1  Gesucht LLsS ««

Schriftl . Arveiten wünscht zu üoeriiehmen.
Off. unter o.  as . 1« « hauptpostlagernd.

WG Frau ar -itix-, Modistin in und
außer dem Hanse , Goldgasse 16. 1._

^ Modistin , id. 1. chic 11. moc. arbeitet , empf.
fmi in ii. nimer d. .v . Blncherstraße 6. Mtb . 1.

Äugen, ,v. angenommen
L edanplaü 5. Hth . P.
werden oilligstgespanntu. gev.
Faulbrunueustr.12 .21. 14861i

. ■„ , ' „o fürKiicheu.HausarbeitSonnen-
bergerflraße 23, 1. Etage.
W  Braves Mädchen, welches selbstständig alle
vausarbeiten verrichtet, ges. Neugasse 15, Laden.

Em fleißiges sauberes Mädchen, welches bürgert,
kochen kann, $m>, 15. Nov. gesucht 15981

Condrtorei Abler, Taunusstr. 34.
Ein junges Mädchen vom Lande,
nicht über 18 Jahre, kath., wird sof.

m kl. Haushalt ges. Näh. r.Tagbi.-Verl. 15979
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Kör ein junge« Ehepaar nach auswärt » socke ein
braveS gewandte « Mädchen . Nähere«
Langgaffc 10, 2. 6t . 15938

ilMMÜ l . « in ordentliches Mädchen , das
kochen kann und zu jeder Hausarbeit

willig ist, sofort gesucht ttleme Durgstraße 1.
з . Stock rechts bei liecit «*r . 16066

Pin fleißiges Mädchen für Küche und Hausarbeit
auf sogleich gesucht Rbeinftratze 27.

Sin flettziges williges Mädchen flir Hau «.
и. Küchenarbeit bei gutem Lohn baldigst gejucht.
Näh . Ellcndoaengasse 2, 4.

Tücht . gesund, sauberes Alleinmädche « für kt.
herrsch. Haushalt auf 1. Dezember gesucht. Nur
Solche mit jcibr. Zeugnissen wollen sich melden
Nicola Sstraße 22, 3. 16040

fKg JHSfc » Ein Mädchen , am liebsten vom
pW Lande, für jede Hausarbeit gesucht.

Näh . Bahnhofstraße 20, 1 St . 15956
Sofort Verhältnisse halber ei» befferes Mädchen

zur Pflege eines 7-jährigen Kinde» und für
häusliche Arbeit gesucht NicolaSstr. 20. 1. 15974

MEMP ^ Tüchtiges Zimmermädchen,
welches bügeln und etwas nähen

kann , zum 1. Januar gesucht. Zu erfragen im
Tagbl .-Verlag . 15960

Mädchen sucht Genfer Berein,
SrUlykN WedergasseZ.
Gv . jung . Dienstmädchen geff Mk. 18.— p. Monat,

bei (»«-orgr Krmert . 'Jlcuöorf , Rheingau.
Hausmädchen , welches jerviren kann, gesucht

GeiSberqstraße 14, Part.

Braves fleitziges Land¬
mädchen bei gutem
Lohn sofort gesucht
Bierftadterstr. 4. 16M

Mi » junges Mädchen , am liebsieu vom Lande,
gesucht Bülowstraße 7, Part . 16100

Eiil Mädchen für sei» bürgerlich- Küche und
Hausarbeit gesucht Adolphsallee 55

Gesucht nach Schwalbach
«ins . braveS Mädchen . Näh. Wiesbaden,
Adolphsallee 19, Part.

Sin braves Mädchen wird für größere Kinder
gesucht Fauldrunnenstraß « 8.

Gesucht bess. Mädchen
zur Pflege einer kranken Dame. Muß mit auf
Reisen gehen. Lohn monatl . 4V Mk. Solche,
welche in Krankenhäusern waren, werden bevor¬
zugt . Näh . von 9—11 Peus. Margaretha , Z . 2.

Hledieg. Mädch. zu zwei Personen ges. (20—25 Mk.
Lohn ) Seerobenstr .4, Souleraiuladen , b. Müller.

Mcht . ers. Waschfrau d. ges. Piattcrstr . 44. H. 2.
Zwei Waschmädchen gesucht Sedanstraße 7, H. P.
Eine Waschfrau gesucht Steingasse 26, Part.
Frau für die Samstag -Nachmittage zum Putzen

gesucht. Näh . Schwalbachcrstraße 11, 1.
Monatsmädche « gesucht. 16086

Keiciiard , Taunus straß« 18.
Monatsfra « ges. Zu ertragen Platterstraße 12.
Eine Monatsfra « von 8—10 nud 1—2 Uhr

sofort gesucht Walramstraßc 10, Part.
T üchtige  Monatsfrau sof. ges. Lehrstraße 16, 2 l.

Ein braves Mädchen Morgens aus
_ ein paar Stunden gesucht Saal

gaffe 5, 2 St . r ., Nachm, von 2—3.
Alleinstehende Frau erhält heizbare möbl

Mansarde für täglich etwas Hausarbeit
Zu er fragen Elisabethenstrabe 15.

Anständiges Laufmädchen sofort
WwaM gegen guten Lohn gesucht Daisy-

Nadel -Verkaus , Fricdrichstraße 8.

Pcrseeie Köchin sucht AuShülssstclle. Näh . im
Tagbl .-Derlag . 16029

Gebild . kath. Fräulein aus guter Familie , in
Kücke. Hauswesen u. Kindererziehung ers., sucht
selbstständige Stelle in herrschaftlichem Hause.
Näh . Parkweg 4, Wiesbaden.

Anständiges Mädchen sucht Stellung zur
Stütze oder auch al « Beiköchin in einem besieren
Haushalt . Näh . Adolphstraße 3, Part.

Eins . geb . Fräulein , sehr
kinderlieb , s. Stelle zu Kindern;
ist auch gern im Haushalt thätig.

Adresse im Tagdl .-Verlag . 15989
I . anst . Mädchen , w. g. b. kocht, u. j. Hausarb.

gr . verst ., w. St . a. Haus - o. Alleinm. Off. u.
8 . 8 . «so postlagernd Dendors a . Rh . erb.

Netteres Fräulein,
,elbstständig im Haushalt und Kochen, sucht

Stellung auch bei älterem Ehepaar oder einz.
Herrn . Langj . Zeugnisse vorhanden . Näheres
Dambachthal 6, 3.

Ein anständ . Mädchen » da« perfect nähen und
bügeln kann , sucht paffende Stell « bei feinerer
Herrschaft , geht auch zu größeren Kindern . Näh.
Lehrstraße 29, 2 l.

Befferes .Hausmädchen sucht Stelle für gleich.
Hermonnstraße 26, Hth «. 2 l.
■ra « « Nettes 17-jährige « i. Mädchen s.

Stelle in gutem Hause. Nähere»
Darmstadt , Frankfiirtcrstraße 84. 3.

Ein tücht. fleißiges Mädchen sucht Stelle . Räh.
Moritzstraße 35 bei Frau

Ein Mädchen sucht Stellung . Frankenstraße 9, 1.

Ein besseres Mädchen,
welches in Zimmerarb ., Nähen u. tzausarb . bew.,

sucht Stell . Zu erfr . im Tagbl .-Pcrlag . 16095

Ein anständiges Mädchen
acht Stelle in einem besseren Hanse, wo e« auch
Väter die feiner « Küche erlernen kann, am
liebsten in einem Privathause , zum 1. Dezember.
Näh . Schöne Aussicht 20.

Kinderlos « Willwe , 27 Jahre alt , sucht Stelle
bei älterem Herrn al« Haushälterin . Offerten
unter C . * . #81  an den Tagbl .-Verlag.

Aelteres bess. Mädchen , tücht. in Kiuderpfl ., erfahr,
im Haushalt , sucht Stelle . Dotzheimerstr. 8, 8.

O nurgutemps . Herrschaft«- ».
f Hotelpersonal leder Branche

für 's In - u. Ausland . Dörner ’s 1. Central-
Büreau , Mauritiusstraße 4. Tel . 571.

Tüchtige gutempfohl . Frau sucht Ausdülse (Kochen
ober Pützen ). Walramstraßc 31, Stb l. P.

Ein best. gew. Mädch ., d. selbstst. koch. I., pr . 4-j.
Z ., w. passend. Stell . Bür ., Häsnergaffe 7, 1.

A. ft. M . s. W .- u . Putzb . Walramstr . 15. P . l.
Ein tüchtiges Mädchen sucht für Nachmittag«

Wasch- und Putzbeschäftigung oder Monatsstelle.
Näh . Kreidclstraße 5.

Anst. M . s. Beichäft . (W . u. P .). auch Ladens
en. Zu erfr . Michelsbera 9 », Laden.

Ein Mädchen s. Monatsstelle . Langgaffc 5. Hth. 1.
Eine unabhängige Frau sucht für Vorm . Monats

stelle od. Wasch- n. Putz -Besch. Nerostraße 30, 3.
IT ’ I . unabh . Frau s. MonatSst . für Nachm.
Albrechtstraße 44, Laden.

Eine anständ . Frau s. für 1 St . Häusl. Beschäftig.
Nerostraße 42, Sortiert ). Mans.

Weidlich» Kersone». di» SteLung
juch » « .

Kammerjungfer , perfect im Schneider, »,
mit vierjähr . Zeug « . , empf.
i . Centrat -Büreau , Mauritiusstraße 4

Gemsseiihlisie Siifleittdn,
perfect im Steiiograpftiren , sowie sranzöfischer
Correfpondenz , s. per sof. o. später Engagem.
Näh . durch 8t « ,-» ' « Büreau , Goldgasse 6.

|Q » Ein Fräulein mit guter Hand
schrist sucht sofort Belchäftigung im

Ansertigen schriftlicher Arbeiten jeder Art . Off
unter Itf. 35. # 3 » an den Tagbl .-Bcrlag.

Tüchtige selbstständige Verkäuferin s. Stelle
irgendwelcher Branche, evcnt. über Weihnachten.
Off  unter L . H . 445 au d. Tagbl .-Verlag

PM " Jung . geb. Mädchen sticht St . als Werk.
Näheres  Gllstav -Adolfstraße 3, Part . l.

In einem Geschäft, Colonialw . od.
WWW sonstiger Branche, sucht ein Fräulein

Stellung , wenn möglich Wohnung im Hause.
Näh , im Tagbl .-Berlag . 16096

Ein braves Mädchen wünscht die Metzgerei zu erl.
Näh . Stellen -B. (Frau Kogler), Wcberg. 48, 1

Kmps . jnng . tücht . Küchenhanshält . , Pr
Zengn . » auch answ . , gesetzt . Frl . , gew
in Küche n . Hansbalt , z. ält . Ehepaar,
einz . Herr « od . Dame , vorzügl . Zeug « . ,
e. nett . Atteinmädch . , w . kochen k. , f . g.
bürgerl . Haus , zwei Büffetfrl . , mehrere
eins . u . Scrvtermadch . , Zimmermädch . »
Hausmädchen für Herrschaftsh . , Laden¬
mädchen für Konditorei , bessere Kinder¬
mädchen . Büreau Germania , Frau
liüniein . Kl . Wcbergaffe 7, 2.

AM- Zielt., geb., ganz
alleinstch. Fräulein
evgl., von gediegenem ruhigem Charakter , mit
der Führung eine« seine» Haushalts und der
beff Küche durchaus vertraut , sucht bei bescheid
Ansprüchen dauerndes Engagement zur gewisseuh.
Leitung eines Haushalt ? bei älterem Herrn zu
übernehmen . Eintritt vor oder nach Neujahr.
Gest. Offerten unter » . ® . 4 « 6 an den
Tagbl .-Verlag erbeten

Herrfchaftsköchi « , beff
C Hans - » . Atteinmädch.

sowie Ladenfräule, « . tungj ’s Stellen
Büreau , Ellenbogengaste 7, Laden.

Sine pers. Köchin sucht St . Ellenbogengasse 9, 2

Hotelköchi«, EfVffVSS
Herrschastshaus oder als Haushälterin in ein
^otel , mit prima Zeugniffen empfiehlt

ZDL,-,, « --' » erstes Ccutral -Bürean,
Mauritiusstraße 4. Tel . 571.

Durban ». Nachmittag » 4 Uhr : Concert . Abends
8 Ubr : Concert.

kicke Schauspiele.

Männliche Urrsone«. di» Steilung
finde«.

Loose-Agenten,
tüchtige, solide, bei hoher Provision und Fixum

gesucht. Off . unter 4\ 8 . 815 an
Hansenstein & Vogler A . -ß .,

Frankfurt a . M . F 74

Reisender SSÄ
Joi «. Viel , Weingutsbesitzer.

Burg Lasten b. Bingerbrück.
Sofort gesucht tüchtige Reisende , Inspektoren,

Buchhalter , Decoratenre u. Comptoiristcn.
Kauf » , . Stellen - Büreau , Helenenstraße 27.

Reifende u . Colporteure (auch Dame») sofort
gesucht Bismarckriug 1, Laden.

6o!por(euteS 2«16. S®Ä
Glasergehülfe gesucht Adlerstraße 9.
Frifeurgehülf « gesucht Faulbrunnenstraße 2.

Tagfchneider sucht sofort
MKlWe «g . Kölker . Luisenstr. 24.
Tücht . Schneider auf Militärkragen gesucht.

Näh . im Tagbl .-Verlag . 16039
KW - Tüchtiger Westenarbeiter sofort gesucht.

**li . Willner , Nerostraße 6. Daselbst auch
ein  Wochenfchneidcr gesucht. 16062

gEgT" Schuhmacher (Herren -Arbeiter ) gesucht
Vioritzstraße 56. 16048

Packer'"ÄT jüngerer
Schreiner bevorzugt , Aarstraße 3. 15991

Junger Hauöbursche gesucht.
Molkerei Heinzmann , Schwalbacherstr . 29.

Liftjunge,
Sohn von anständigen Eltern , gesucht. 16054

Hotel Quisisana.
Listjungen und jungen Kellner jucht

«vlvl Genfer Verein , W-bergasse 3.
Junger Fahrburfch « gejucht Langgasje 5.
Taglöhner ges. Dotzheimerstr . 69 b. Güttlcr . 15688

Männlich» Personen . dir SteUung
suche».

Junger Commis mit prima Zengn . sucht Stelle.
Offerten u. n >. V . 430 an den Tagbl .-Verlag.

Junger Bautechniker
mit fehr guten Zeugniffen sucht baldigst

feine Stellung zu verändern ; Näheres
im Tagbl . -Verlag . 160i>4

Vertniuciisftcllc!S .L''N!"'L
ausg . Caution k. gest. w. Off . u . V . l» . 480
an den Tagdl .-Verlag.

föitt junger Mann mit besten Referenzen.
HA » »» sehr pserdekundig, sucht dauernde

Stellung . Römerberg 10, Hth . 4. St.
aaTEnp *- Ein junger Mann , verheirathet.
WvZW sucht Stellung als Hausdiener oder

Ausläufer . Näh . im Tagbl .-Verlag . 16078

rnllt'i-vcinnstttltttttgen

Abends 7 Ubr : Die
Mitschuldigen — Die Komödie der Irrungen.

Residenz - Lüeater . Abd«. 7 Uhr : Rcif -Rcifliiigen.
Aoge Rlalo . Adeud» 7'/» Uhr : 1. Kammermusik-

Aufführung.

Leiksarmee . Abd«. 8 '/- Uhr:

Vorstellung.
Concert.

Vorstellung.
Oeffentl . Beriamml.

Philharmonie . Abends VI*  Uhr : Orchesterprobe.
tznrn -Serein . Abend«: Fechten. Geiangprobe.
Lurn -Hefellschast . AbdS. 8—10 Uhr : Kürturnen.
Männer - Turnverein . Abends 81/* Uhr : Riegen-
" turnen der active» Turner und Zöglinge.
Khrisilicker Derein junger Männer . 8 '/» Uhr:

Gesellig« Zusanimcnkuuft.
ISiesöadener Rhein - u . tzannns -tzku». Abend«

8 '/, Uhr : Versammlung.
Wiesbadener Athleten - ßluS . 8' /, Uhr : Uebung.
llhrisil . Arveiter -Werein . 8'h Uhr : Gesangprobe.
Aadsahrcluv Kohenzostern . 8 ' /»—10 Uhr : Ver¬

sammlung.
Rlattdütscher Klub . Abd«. Klock9 : Stiftungsfest.
Z. H. H. Zs. Abends 9 Uhr : Zusammenkunft.
Wännrr -Huartett Kilaria . 9 Ubr : Gesangprobe.
Krieger - u . Militär -Merei « . 9 Uhr : Gesangprobc.
Wiesvad . Militär -Rerein . 9 Uhr : Gesangprobe.
Synagogen - Helangverein . AbdS. 9 Uhr : Probe,
tzlub Ktekweiß . 9 Ubr : VereinSabend u. Probe.
Zither -Club . Abends 9 Uhr : Gesangprobe.
Mesbad . Uadsahr -Rerein 1884 . Abds . 9 Uhr:

Saal -Fahrübuna.
Dilettanten -Werei « Arania - 9 Uhr : Probe.
Roller ' lck« Slenographen -Hesellschaft . Abends

9 Uhr : Kursus und Uebung.
Krieger - und Militär -Kameradschaft Kaiser

Wilhelm 11. Abend» 9" . Uhr : Gcsaugprobe.

llcrltciiimimic»
Versteigerung von Mobilien rc. im Auctionslokal

Adolphstraße 3, Vorm . 9 '/, Uhr . (S . Tagbl . 533

Versteigerung von Mobilien rc. im Pfandlokal
Mauergassc 16, Vorm . 9 ' /, Uhr. (S . Tagbl . 533
S . 10.)

Verstcigerung von Schubwaaren u. Herren -KIeider
stoffen rc. im Auctionslokal Marktplatz 3, Vorm.
9 '/- Uhr. (S . Tagbl . 533 S . 10.)

Meteorologische Beobachtnngrn
-er Station Miesdade «.

12. November 1901. 7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abds. Mittel.

Barometer *) . . . 747 .4 744.0 741.7 744.4
Thermometer C. . . 5.3 9.3 2.0 4.6
Dunüspann . (mm) . 5.5 5.2 4.4 5.0
Rel. Feuchtigkeit ("/«) 83 60 84 76
Windrichtung . . . SW. SW. SW. —
Rieders chlagSh. (mm) — — — —

Höchste Temperatur 9.4. Niedr . Temper . 2.0.
*)  Die Baromelcrangaben sind aus 0'

Normalschwere reducirr.

Metter-Sericht
d»o „Miesbadenev Tagblatt ".

Mitgetheilt aus Grund der Berichte der deutsche»
Seewa -te in Hamburg.

«Nachdruck»rrb- tin . l
15. Rov .: wolkig bei Sonnenschein , kälter, strich¬

weise Niederschlag, Nacht» kalt, windig.

Ans - und Untergang für Kann « (S ) » nd
Mond (<t ).

>Durchgang der Sonne durch Süden nach miNrlenroväischer Zell

1901
Nov.

15.

!im Süd .! Autg . ! Unlerg.
Uhr Min.jUbr Min-lUhr Minj

Aufg. ! Unter «.
lldr Min ) uhr Min.

12 12 | 7 41 | 4 42 jjll 1 V.> 8 IN

Lurtiaiis zu W iesbaden
Donnerstag , 14. Norember.

Abonnements - Concerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung: Herr KgL Musikdirector Louis Lüstner
Naohmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Der Widerspän-
stigen Zähmung“ . . . . . H . Goetz.

2. I. Finale aus „Die Jüdin “ . . Halevy.
3. Auf der Wacht, Charakterstück

aus dem „Soldatenleben“ . , Hiller.
4. Gross-Wien, Walzer . . . . Joh . Strauss,
5. Ouvertüre zu „l-odoiska* . . Cherubini.
6. Balletmusika. „DieCamisarden* Langert.

Solo-VMine: Herr Conoercmeister Jrmer.
Solo-Violoncell: Herr Eichhorn.

7. Für Herz u. Gemüth, Potpourri Komzäk.
Abends 8 Uhr:

1. Heil unserer Marine, Marsch . Modess.
2. Ouvertüre z.„DerBettelstudent “ Millöcker.
3. Aragonesa, Valse espagnole . Lacome.
4. Duett (II. Akt) aus „Die Huge¬

notte»“ . Meyerbeer.
5.  Norwegisches Lied , für Streich-

Orchester bearbeitet . . . . Svendsen.
6. Ouvertüre zu „Martha“ . . . Flotow.
7. Potpourri aus „Die Fleder¬

maus“ . . . . . . . . Joh . Strauss.
8. Mitternachts-Polka . . . . Waldteufel.

Königlich» f Schauspiel»

Donnerstag , den 14. November.
253. Vorstellung . 10. Vorstellung im Abonnement»

Die Mitschuldigen.
Ein Lustivirl In Verse» und drei Aufzügen vor

W. von Goethe.
Regie : Herr Köchy.

Rersone « :
Der Wirtb . Herr Andriano.
Sophie , seine Tochter . . . . Frl . Willig.
Söller , ihr Mann . Herr Vallentin.
Alceft . Herr Schwab ..

;tn Kellner . Herr Spieße
Der Schauplatz ist im WirthShause.

Hierauf:

Die Komödie der Irrungen.
Lustspiel in 3 Akten von W . Shakespeare . Fü >'

die Bühne eingerichtet von Karl von Holtet.
Regie : Herr Köchq.

Personen:
Solinus , Herzog von Ephesus . Herr Wegen« -.
Aegeon, Kaufmann aus syrakus Herr Schreiner.

Herr Bach.

Herr Ahmanw

Herr Andriano.

Herr Vallentin.
Herr Dr . Krauß.
Herr Engelmann.
Herr Schwab.
Herr Zollin.

Rudolph

Antipholus ) Zwillings-
oon Ephesos , I blüdcr und

Antipholus i Söhne des
von Syrakus , j Aegeon

Dromio > Ztvillings-
vou Ephesus , I brüder und

Dromio lSclav . d. beid.
von Syrakus . I Antipholus

Balthasar, ) . . .
Pietro , } Kaufleute . . .
Antonio , J . . .
Angela, Goldschmied. . . .
D ctor Zwick, Schulmeister und

Beschwörer. «y. . -----
Ei « Kerkermeister . Herr Rohrmaim.
Ein Gerichtsdiener . Herr Berg.
Ein Diener Adriana » . . . . Herr Ebert.
Adriana , Gattin d. Antipholus

von Ephesus . Frl .Doppelbau«
Luciano , deren Schwester . . . Frl . Heumanu.
Julia , eine Wittwc . . . . .  FrL Arnstadt.
Aemilia , Aebtissin . Frl . Santen.
Gcrichtsdiener , Gefolge des Herzogs, Wachen

Diener , Volk. — Dir Scene ist in Ephesus.
Decorative Einrichtung : Herr Oberinspector Kchick»«
Kostüml. Einrichmng : Herr Oberinspcctor Uaupp.
Nach dem ersten Stücke findet eine längere Pause
statt ; während des zweiten Stückes fallen die

Pausen ganz weg.
Anfang 7 Uhr . Ende gegen 9 1/« Nhd.

Mittlere Preise.

Freitag , den 15. Rov . 254. Borstellmig . fl . Vor¬
stellung im Abonnement A.  Zum Vortheilc der
hiesigen Theater -Penstons -Anstalt . 3. Bencsice
pro 1901. Cavalleria rusticana . (Sicilianische
Baucruehre .) Melodrama in einem Aufzug , dem
gleichnamigen Volksstück von G . Vcrga ent¬
nommen von G. Targioni - Tozzetti und G.
Menarci . Deutsche Bearbeitung von Oskar
Berggruen . Musik von Pietro Mascagni . —
Cypnenne . (Diversons !) Lustspiel in 3 Akten
von Victorien Sardou und E . de Najac . —1
Anfang 7 Uhr. Mittlere Preise.

Samstag , 16. Nov.: Das Mädchenherz.
Sonntag , 17. Nov .: Der Prophet.

Rrstdenk- Theater.
Direct -on : Dr. phiL K . Manch.

Donnerstag , 14. Nov . 65. Abonnements -Vorstellung,

Reif - Rrifiingen.
Lustspiel mit Gesang in 5 Akten von G. v. Moser.

Regie : Aldnin Ungrr.
Rerlonc « :

Kurt von Folgen , Gutsbesitzer . Gustav Rudolph.
Jlka , seine Frau . . . . . . Helene Kopmaun.
Prisca , ihre Schwester . . . Else Tillmann.
Baron Bernhard von Folgen , ^ , „

Kurt '« Onkel . Gustav Schultzr
Herr von Sensa , Gutsbesitzer . Otto Kienschers
Tony , seine Frau . Gerdy Waldein
Lybitte Elmer . . . . . . Clara Krause.
Paul Hoffmeister, Apotheker . Paul Otto.
Elsa , seine Frau . . Sofie Schenk.
Theobald Blum , Provisor bei .

Hoffmeister . Rudolf Bartak.
Hartman », Förster bei Folgen Albert Roscnow
Bertha , seine Tochter . . . . Käthe Erlholz.
Reif-Reiflingen , Leutnant . . MaxEngeiSdorff
Fedor Below . Hans ©türm.
Lina , Kanimerjungfer . . . . Elly Osburg.
Franz , Diener . Richard Krone.
Dörlhe , Dienstmädchen bei Hoff-

meisier . ■ Mmna Agtr.
Zwei Arbeiter.

Das Stück spielt auf dem Gute des Herrn von
Folgen und in einer kleinen Stadt in der Nähe.
Nach dem 2. und 3. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr . Ende gegen >/-10 Uhr.

Freitag , 15. Nov . 66. Abonnements -Vorstellung.
Nosenmontag . „ . .

Samstag , 16. Nov . : Der Lclbaltr.

WalhaUa - Theat » » . Blauritiusftrabe 1 a.
Svecialitüten -Loritellung . Anfang Abends 8 Ubr.

R»ichshaU»N-TH»atrr. Süflstraße 16.
Speciaiitäten -Vorstellnng . Anfang Abends 8 Uhr.

Ansruartis » Theater.
Lrankfurter Ktadtttzrater . — Opernhaus.

Donnerstag : Der Ring des Nibelungen . Dritter
Tag : Götterdämmerung . — Freitag : Geschlosseu.
— Schauspielhaus . Donnerstag : Abu Seid.
Hierauf : Die Fee Caprice . — Freitag : Nacht
und Morgen.

Mainzer Ktadttyeater . Donnerstag : Rheingold.



()ocf)fciu gebaute Villen , nächst
Walde gelegen, je 8 Zimmer mit reich!
Ziibehor. aus der Hand des Erbauers so>
für je 6r>,000  Mk. zu verkaufen. Könnens
bezogen werden. Näh. 1

«4 Miick , Babnhofstraße 20.
Bauplätzeam "" . -

Gesucht «—70»« Mk
mir 1 Jahr gegen gute Zinsen und doppelte
Sicherheit. Offerten unter l *. w . « ss an
den Tagbl.-Verlag.

Für Capitalisten!
bsolut sichere 2. Hypothek von 10,000 Mark
bald zu cediren. Gest. Off. gab R> V. »88
an de» Tagbl.-Verlag. 15992

laschenbier'V .i!''«.L
ob. paffende Räume hierzu) sofort
f« t gesucht. Offerten u . f>. w . 4 17

m Fräulciu sucht wöchentl. eiuige Stunden
Beschäftiĝ Correipondcuz. Ucbersetzc», Borlesc«
(Deutsch. Englisch, Französisch, Schwedischu. s. w.).Off, unter  H . m. 8,8  au de» Taabl.-Vcrlaa.„Ziethen-Ring", südlich der Scerobeustraße, zu

verkaufen. Nah. 11931
Baubüreau Biiidner,

Dotzheinierstraßc 41.
iür Etagen-Villa, nahe dem
Kochbrunuenu. den, Walde,

mit genehmigten Baupläucu. circa 50 Nuthen,
sehr prciswcith zu Perkausen. Gefl. Ausrage»
unter A. » . postlagernd Schützenhofstrahe.

«n de« Taabl .-Verlag
, . MV ' Engt . Unterricht u. Conversationbei l ame , Vorderes Danrbachthal6.K Geizhals

kauft fortw. getr. Klc
Betten, Gold  u . Silber.

English and German Convera. Müllerstr.4, P,Möbel.
Engl, und deutsch. Unterricht erth. eine Dame>15593 Wiigr. „no oeuria,. unterricht erth. eine

a. Abends. Mäh. Pr . Geisbergsirasic A.Frau$ mulel Engt ., franz . , deutsch. Unterricht bei ersi
Lehrerin, l. i. Ausl., beste Nef. Frl. «»riinrtler,
Luisenstrasie 15, 2. Sprcchz.: 10—11 „nd V/,— 2.

kaust: Getragene Herren- u . Damen -Kleider,
Uniform « , , Schnhwerk, Möbel , Betten,
Vsandscheme, Gold , Silber ic. u. zahlt gut.

Ein in vollem Gange befindliches
aufblüycndes indnstrielleö Nntcr-
nehnierr sucht gegen h« Sicherheiten
« "d hohe Verzins,rng ein Capital
von ca. 25,000 Mk. von Privaten.
Gcfl . Offerten «,, 1, C. * . « « « „u
de» Tagbt .-Verlag.

^n »8  de ifr» ,,r « >« ,1'ua« institutriceSilber re. u. zah lt gut.
Ans Bestell, komme in's Haus. - WiH 11886 frangaise Spiegelgasse 9,

Italienerin (Lehrerin)
«»tcrr. in ihrer Mutterspr. (Gran,.. Couvers., Lit.
L. V1«ZZ<»11, Albrechtstr. 18,3, Ecke Ad.-A. 1455!

Eaprtalierr srr verleisten.
.̂ UUütlieLe »- "" der znr ersten tt.zweiten Stelle . 11890

Sleyer Sntzberger , Sensal,
Bahnhofstraste 10. Telephoir No . 524.

Für 9» tc Hypotheken, Restkaufgelder , For¬
derungen habe stets Käufer . Sensal
Wejer SuOI . ,-rS er , Bahnhofstraste 10.
Telephon 524 . Sprc chz. v. 3- 5 Nur. 15592

. ,....ac: r̂ :--A;^ :v : : r :»ar-
^eükanffchillirlg bis 50,000 Mk. zu kaufen

gesucht. Offerten unter o . F 1. « r» an
den Tagbl .-Verlag . 15782

^ ? ?">eken-Capital zur 1. Stelle unter qiiust.Bedingungen ausznleihcu. «lr»rl fciotz,
Zimmerinaiinstrahe1. 15252

Mal -, Zeichnen- ,». Modellier«
schule von II . Bloiit 'licr,
Kunstmaler 11. acad. Zeichenlehrer,

Frledrichstrasie 30, 2.
Kau Lange, Goldgasse 15

den höchsten Preis für getragene Herrcn-
imeil- und Kinder-Kleider, Schuhwerk, Möbel

f i W . Für Erwachsener Uuter-
richt im flotte» Skizziren nach

M l »o  der Natur, in Bleifederu. Kreide.
^ Aquarell, Gouacheu. Oelmalet?
ür Kinder besserer Ständer Mittwock
-amstag Nachmittag von2—4 Uhr. 1393s
_ Eintritt jederzeit._

>amcn- und Kinder-Kleider, Schuhwerk, Möbel'
ietten, Gold u. Silber. Auf Bestell, k. in'« Hans.

Ifrnn fölrin Webergaffe 58, zahlt den
glIClUj höchsten Preis für getragene

Damen- Garderoben und Herren- Kleider, sowie
75,000 —80,000 Mk. au erster Stelle auf prima

Object ans gleich oder später gesucht. Offerten
unter Ij.  K . 478 nn den Taabl-Verlas.Möbel, Betten, ganze Nachlasse ic. Gesang - Unterricht,Möbel aller Art» ölotlrollo Storklmuseu.

Gediegene Tonbildung nach Hiiller -Binnow
auf Grundlage rationeller Athem-Gymnastik. —
Anmeldungen 2—4 Uhr tilg!. Luieenstrasse 8,
Gartenh. 1896h
_Margarete Toussaint.

d ****J? ** ** «<!, ganze Wohnungs -Einricht
Nachlasse, Waarenlager re. kaufe ich stet
»ei sofortiger Baarzahlung . 1188

A . Beinerner,
Atbrechtstraste46.

n- dem Wege von der
Ivt vH Adolphsalleez.Sonnen-

bergerstraße.event. b. Ein- und Anssteigcn in oder
an den clcktr. Bahnwagen, eine kleine goldene
Nadel mit dunkelblauen Steiucheu. Abzugeben
gegen Belohn Sonneiibergerstraste 58. 159 26

P^jT" Ein Fitigran -Kreuz verloren. Gegen
Belohnuug abzugeben Lnisenplatz3, 8.

mochte ich auf erste Hypotheken in be¬
liebigen Beträgen ausleihen. Offerten
erbetenu. 95.W . 4 08 an d. Tagbl.-Verlag. Gut empsoylene Lehr

erth. vorz. Unt. i. Gesangu. Claoier. Mi
u. 14. I». « 8« «. d. Tagbl.-Verl. erzum Büchcraufbewabrensucht 16(

I, . Boltenmayer . Rheinstr. 21 Öteid) od. später auszul ., auch getheilt n.
auch auf 's Land . Off. u . v . gj. 4is
a. d. Tagbl .-Verl . 16017

o0,000 Mk. ganz oder getheilt auf erste oder
gute zweite Hhpothek ausznleiheu. Offerte»
unter It . w . -»sw au den Tagbl.-Verlag

30,000 Mark auf erste Hypothek zu 4 '/- °/0 vom
Selbs Verleiherp. 1. Januar auszuleiben. Näb.
Moritzstr̂32 Part . Vorm, bis 11 Uhr. 16102

M . auf gute 2. Hypoth . zu
matz. Ziusf . auszrrl . , auch getheilt in
kleinere Posten . Off. u . v.  KJ. -s, -» an
den Tagbl .-Verlag . igoi 5

5000 Mk. gegen gute hiesige NachbypothekauS-
zuleiheii, auch wird ein Restkanfschilling in dieser
Hohe genommen. Näh. u. Chiffre 25.''©. 3« §
au den Tagbl.-Verlag. 15833

Ein größerer Restkaufschilling von 40- od.
oO/OOG Mk. knrd zu überuehmeu

gesucht. Dürfen evtl , auch 2—3 kleinere
sein . Off. „ . » . M. au*  a . d. Tagbl .-
Verlag . 15802

9000 oder 18,000 Mk. ans'«
«WlF Land auszulcihen durch

«erart , Bleichstraße2, 2.

Grlindt . ClaVier-Unterricht erth. 12881
« «brauchte Möbel, * »» «9*« Möbel aller Slrt, Teppiche

« » Küchensache,t sofort zu kaufen gesucht
KJtermdltlen , Kapellmeister, Mauerg. 10,Gefunden Clavierunterricht erth. «.» »»>» Scharr,

Kgl. Kammer-Mufiker, Friedrichstr. 10. 1189kllknonstraste4, Stb. Part,
Sonntag, den 8, er., -in goldener Zwicker,Lump., Metallff _fr . n Nacbzi,fragen'/all —11 Uhr Stiftstrasie 12, 2. St. Gründl . Biotin - u,

itill, Steingasse 1, loirb ertbeilt. Näh, im Tagbl.-Verlag,
em  aeivrr Lecket,

U §(186ft | | auf den Namen Puck
hörend. Abzngcbeu gegen Belohnuug Biebricher-
stratze 4b. Vor Ankauf Ivird gewarnt. 15978

8^ Stückfäffer zu kaufen gesucht.

event. bi« zur vollendeten Ausbildung, ertheii
Fräulein Elisabeth ücliniidt -Holste !:
Co icerlsängerin. Näh. Dotzbeimcrstraße 10, 3.

»Ä f  kaufen gesucht. Zu melden von 11- 12
und Nachnutt. v. 2- 3 Uhr Goldgaffe2. 2 rechts. Für einen Tertianer

aus guter Familie wird Betheilignng an ein«
Tanzstunde gesucht. Offerten unter A. w . 4 « :
an den Tagbl.-Verlag. 1605

geben wir unseren Kundinueu bei cutspreche»̂Einkäufen

Villa Bterstadterhöhe 8, 8 « . 5 zu verk. Näh.
-« « I * Br*Bia ™n i Dambachthal 43, P. 13098
Villa Damvachthal 43 , mit 13—15 Zimmer

seiner Ausstattung, nahe dem Walde, 102 Ruthen
Gluten, für eine oder zwei Familien einger.. zu
Verk. oder zu verm. Räh. daselbst Part. 13097

Herrschaftliche Bille»
Fritz-Reuterftraße2 u. 4 zu verkaufen. Näher,

Ä 6?.- ^ _ _ . . 15516

tvelche zum zcittveisen Besuche der kttnstgewerblicheii
und Haudarbcitskurse oer Viktor'schen Frauenschule.
Tnuiiusstr. 12 (Ecke Saatgaffe), berechtigen. Die
Damen erhalten somit von erste», künstterisch an-
erkaunt tüchtigen Lehrkräften Anleitung zur Aus-
flihriing ihrer Arbeiten. — Malen aller Art,
waichächte Malerei auf Stoffe, Leiueu rc., Gobelin-,
Kensingtou- und Bronzemalerci, Brenncu auf
Stoffe, Sammet rc„ Tiefbrand , Flachbrand,
Grundbrand , Pinielbrand u. f. f., Kerbfchnitt,
Nelieffchnitzerei, Lederfchnitt, Stickereien, Uoint lace
und andere Spitzenarbeiten, Beizen, Mattsten und
Polircn v. Holzgegenflünden, Chromophotographie
und Colorircn von Photographieenu. v. a, —

n» e,«tgetiiich.
Auswärtige Damen können

nicht nur sich während des ganzen Tages in der
Anstalt aushaltei(, sondern auch auf Wunsch a»
den Mahlzeiten theilnehmcn. Vorherige Anmeldung
erwünscht. 15909

Vietor ’sclie Muaslaiistalt,
Verkaufslokal: Webergasse 23; Ateliers, Schul-
räume».Pensionat: Taunusstr.12(Ecke Saalgasse).

Pension Klose,
Abeggstr. 11 (Villa), nahe Kurhaus u. Kochbr.

CttpitaUe » Uitje« gesucht
YO—80,000 aut.

Vornehme ruhise Lage. Massige Preise.
Villa Friese , Emserstr. 12, wo bl. Zim. 'l

15 p. Woche, m. Pens. 21- 35 M . Gr. Garte,
Haltest, der elektr, Bahn Bahnhöfe—Wald. 628

gegen prima 1. Hypoth.
ans ern hochfeines Herrschaftsyaus in
vornehmer Lage (beste Lage Wiesb .) von
vermög . Eigenthümer ges. Gef . Off. r«.
W - « • f « » «. d. Tagbl .-Verl . 15801

5000 Mark2. Hypothek, sehr gut, Hälfted. Taxe,
sofort oder bald zu cedireu(ohne Vermittler),
Offerten unt. X. V. , 8 - <1. d. Tagbl.-Verlag.

0- 60,000 Mk. znr 8. Stelle nach d.
LandcSbank auf ein hochfeines Object in

von vermög . Besitzer ges.
Gef . Off. n . » . M. 8 « « a. d. Tagbt .-
Bert . 158O6

Mk 2. HypothekWAA*  per 1. Januur gesucht.
Offertenu. II . v.  « 8 » n. d. Tagbl.-Verlag.

°~ 4* ',? 00  aeg . sehr gute 2. Hhpotli.
zu 5 ,. ans ein neues hochherrschaftl.
vorzügl . (6 '/°) rentir . beff. Wohnhans
in bester, sehr feiner , vornehmer Lage

403  a . d.
Tagbl .-Verl . 16014
Flucht 6—8000 Mk. geg. gute Nachhypothek.Näheres»n Tagbl.-Verlag. 16061

Emferstratze 80 zwei oder drei aut möbl.
Zimmer mit oder ohne Pension sofort oder später
zu vermiethen. _7406

Frankfnrterstratze 16 divers« Sildzn
frei, mit oder ohne Pension,

Pension Vera , Geisbergstraste L4, möE
Wohn, und einz. Zimmerb. zu Perm. 1

amParL,nal)eKui
Hans und Theater, Suvziminer frei._

iiün Kapellen zwischen 11  u. 1 Uhr. 10L09
Kleine möbl . Etage , au«

vernnethen Kapellenstratze 16,
nahe Kockbrunueu._

Eine der elegantesten Billciibesttzungen
ist sofort zu verkaufen. M 6. 15591

Banbürean Saalgasse1. Jsr . Damen und Herren erhalten gute Pensti»
Langgaffe 19, 8,

Eine schöne kl. Villa , . Atteinbew ., in guter
ferner gcsnnber staubfreier Lage, ne« ,
mit  8 prachtv. Wohn- n. ausreichenden
Neber» . , Gas n . electr. Licht, Central-
herzüng , herrl . Ausblick re. , ans erster
Mmd vom Erb. sehr preiswerte kür
68M10 Mk. zu verk. Hattest, d. Straf
nicht weit . Gef . Off. « . KJ. u . Ji,
dew  Tagbl .-Verlag

Museum schön möblirte Zimme
für die Wiutermouate preiswerth zu verm. 711!*tA _ .SB " ^ » . 4ä 1771>„Billa Beaulien,"

16. Rerothal 16.
12. Nov. Salon mit 2 Schlafzimmern wfl

frei,' auch einzeln, mll oder ohne Penston. Ein gi
Zimmer per sofort frei. Aller Comfort. 7

Berlitz -School25—30,000 Mk. geg. prima 8. Hypoth.
auf ein neues rentabl ., fehrcomfortables
Haus in guter befferer Lage vott sehr
wohihabeudeul Martne n. prompt . Ziusz.
ges. Gef . Off. tt. a.  ar . 8 « s a. d.
Tagbl .-Verl . 15303

16,000 Mk. auf gute 2. Hypoth. per Januar
gesucht. Offerten unter » . se. a « * an den
Tagbl.-Verlag. 15923

20—25,000 Mk. suche ich nach 60 °/ö  Taxe auf
mein rentables Wohnhaus im südlichen
Stadtth . Angebote n. Chiffre KJ. v.  soa
an den Tagbl .-Verlag erwünscht . 16003

12—15,000 Mk. 2. Hypothek zu leihen gesucht.
Off. n. H . « « 8 a . d. Tagbl.-Verl. 15484

12—18,000 M . geg . prima Nachhypoth . zu
8—5'/- °/o auf ein sehr rentabl . besseres
Wohnhans in guter feiner Lage von
vermög . Eigenth . ges. Gest. Off. nntcr
V . »I . 808  a . d. Tagbl .-Verl . 15804

B&lieirastrnsse 18 , Hart.
Sprachlehr-Institut für Erwachsene.

Oberleitung: Prüf . Herlitz.
Allein autorisirt zur Anwendung der Berlitz-

Methode. Engl., Erz., Ital ., ltuss., Deutsch für
Ausländer etc. f. Erwachsene v. Lehrern d. betr.
Nation. Nach der Berlitz-Methode lernt man v.
d. erst. Stunde an frei sprechen. Probelection
und Prospeet gratis.

Aufnahme jederzeit.
160 Zweigschulen.

Pariser AVelt-Ausstellung 1900: 2 gold. u.
2 silb. Medaillen.

16016
fliieine KVillielmstrasse S , P .,

zw. Bismarck-Denkmal u. Rheinstrasse, möi
Wohnung mit Küche, sowie einzelne elega,
möblirte Zimmer. 6N

r<, Nenerbatttes Geschäftshaus , in
allerbest, tt, verkehrsreichst. Geschäfts¬
lage , mit größtem Comfort aus¬
gestaltet , zu verkaufen oder m ver-
mtethen . Näher. Architect« eitsei -er,
Saalgaffc1. 1592g

Ei» Eckhaps mit gangbarem Colonialwaarein
^elchaft lst zu verktnisen oder Geschäft<iu
«ute Leute zu verniiethen. Offerten unter
W . KJ. Kta an den Tagbl.-Verlaq erbeten.

Neues modernes Etagenhaus (Kurviertel)
besonders geeignet zum Möblirkvermiethen.
unter guntzigcn Bedingungen zu verkaufen.
Näheres im Tagbl.-Verlag. 15077

Renes hochrentables Etagenhaus / kleine
Wohnungê je 2 u. 3 Zimmer, nebst Einfahrt
li. kleinem Hinterhaus, am Bisinarck-Ring geleg.,
airs erster Hand mit 8- 10.000 Mk. Anzahlung
w verkaufe». Eine Wohnung kann sogleich
»«0«,t werden. Mh . 155W

Osy School for English and
American Boys 12682

conducted hy Ifierr K ritz Ifonianu assisted
by a staff of effioient Masters. Chief subjeets:
Ocrmau and i ’rencli . Pupils prepared for
English Public School and American College
Entrance Examinations. For terms and particulars
apply at l 'Jutycliion , Mainzerstrasse 14.

a»f 1. Hypoth., 60°/o der Taxe, sof. zu leihen ges.
Off. u. v . 44. 085 au d. Tagbl.-Verl. 15912

b^ ; « '000 Mk. geg . gute 2. Hypoth . zu
8 > auf ein neues Herrschaft!. Haus in
befferer, vornehmer Lage von vermög.
Besitzer ges. Gef . OK. u. 8 . ko „ s  a.
K. Tagbl.-Ver̂ Wiz

event. mit Stallung, zu pachten gesucht. Off. n
Preisang. n. O. 1*. all an den Tagbst-B«rlDeutscher Lehrer Eine Wirthfchaft Kt pachten gesucht

für deutschen Unterricht an Ausländer sofort ver¬
langt. Offerten unter V.  35 . 177 an den
TflLbl.-Verlaz. . -

tüchtigem Koch und
Nähe Wiesbadens. Kai
MeMtz ga ITHI ». i

wandtem Wirth in
nicht ausgefchiosstn.

WlWWW

ll'kldveilrrlir
^ ^ - e. "

rrMnlobilien
Fremd en-penst ans

2, Beilage jum Wiesbadener Tagdlatt.
Uo. 53 -!. Morgen-Ausgabe. Donnerstag, den 14. Uovrmdee. 49 . Jahrgang. 1901?
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4
mit Tanzsaal, gr.

, . Aarienwirthschast,
ober Umsatz, ans l . Januar 1902 an Fachleute

verpachten. Näh. bei Hrnft , Bleichflr. 2, 2.

Wirthschaft Billa Dambachtstal 39 mit 9—12 Zimmern, in
Waldesnähe, hochfeiner Ausstattuna, 130 Ruthen

Villa,
ptc Kurlag«, unmöbl., z. Errichtung«.Pensionats
ff. Frühjahr zu mirthen gesucht. Offerten unter
» . 4ÜIH6 bes. die Annoncen- Expedition
lijlah. iowinitKl . Elbersetd. F181

M Ich suche
WS Sclbstreflectant Herrschaft!. ViNa mit etwa
t0 Wohnräumen und üblichem Zubehör, Garten,
stcmise oder Platz für solche in Wiesbaden, in
chöuer belebter Lage, zu micthen. Beziehbar
ipätestenS Frühjahr 1902. Offerten mit Preis-
iugabe und Beschreibung erb. unter tw. 8 . » S«
ftr den Tagbl .-Berlag,

Garte», event. mit Stallung und Pslanzenhänfern
zu uerm. oder zu verkaufen. Näh. 0427

Mn *. Hartuiuun , Dambachtbal 43, P.
Kleine Parkstratze 3, gegenüber der Dietcnmühle,

ist die hochherrschaftliche Villa , enthaltend zehn
große geräumige Zimmer und Salon », sowie
reichliche Nebenräuine, zu vermictheu oder zu
verkaufen. Nähere« zu erfragen bei Spediteur
W . Michel , Taunnsbahnbof . 0373

Für Hotel-Restaurant
wird die Villa Sonnenbergerstratze 18
vermiethet.

Landhaus im nördlich. Stadttheil , nahe b. d.
Walde gelegen, enth. 13 Wohnräume, Gartcn-
bcnutzuug, auf 1. April 1903 zu vermicthen.
Nähere» nn Tagbl .-Verlag. 0941

Unaenirte unmöblirte 2—8 -Zimmer-
Wohninia gesucht. Offerten unter I*. * • 478
fou den Tagbl .-Verlag erbeten.__

(Bf x sucht 2—3 möblirte
^ _ Zimmer mit Be¬

dienung bei gebildeter Familie. Offerten unter
■M . 3S. 430 an den Tagbl.-Berlag.
{'  sofort 2 elegant möblirte
\ '©Hw ) C Zimmer , 1. Etage ob. Part,
«öhe Regierung.

Regierungs-Rath 4V» iie >-, Hotel Minerva.
inständiges Fräulein sucht sofort mödtirtes

Zimmer. Preis 15 Mk. monatlich. Offerten und
A . 5g. 463 an de« Tagbl.-Verlag._
■ Möbl . Zimmer mit fcp. Eing. zu micthen

' ' Offerten mit Preisangabe u. 8. 5ß. 43®
Tagbl .Verl.

Ein älteres Ehepaar sucht ein
_ _ Wohn- und Schlafzimmermit

« ohne Pension in ruhiger Lage. Off. uuter
V . 440 an den Tagbl.-Verlag._

Möblirte« Zinimer ohne Früh¬
stück, mögt, nahe dem städt.

Irankenhause zum 1. Dez. von eineni Herr« ges.
mit Pr eis unter ffl. X.  Hl Tagbl.-Vcrl.

nebst 2—3 Zimmer-Bierkeller Wohnun
Wc  1 . Ĵa nuar zu miethen gesucht.« « 1 an den Tagbl .-Verlag.

sofort oder
ten unter

Dar

WohmUsmOkls-ßfittait
Lionk Cie..

Schillerplatz 1 —Telephon 708,
empsteM stch den Miethern zur kokteu-
freien Beschaffung von

Familien -Wohnnngen,
Ges chäftslokalen,
möblirte « Zimmern.

UMnWWDgcll
UiUerr. Hauser ete.

^ Zu vermiethen
Villa Kapettenstratze 87 , neu erbaut, allen An¬

sprüche» der Neuzeit entsprechend, direkt am
Waide, mit prachtvoller Aussicht, Ziergarten.
» Zimmer, 3 Mansarden, reichliche» Zubehör,
sofort zu beziehe». Näh. in der Hinteren Billa
Kapellenstraße 85, zwischen 11 und 1 Uhr.
Wiethpreis 4000 ML. 5335

Ausmarls gelegene Wohnungen.
Bierstadt , Blumenstraße 8. 3 Zimmer. Küche u.

Zubehör per Januar 1902 zu vermicthen.

Möblirte Mohnnnge «.
Adotphstratze 7 möblirte Wohnung. 0975
^rankfurterstratze 18 elegant möblirte Etage
ff zu vermicthen.

Zu vermiethen
ehr elegant möblirte größere Wohnung für längere

Villa Svea,

lart.. f. 1- 3 Hus..
neu möbl. Zimmer zu «.

' " " möblirte Zim»

Möblirte Villa
in der Nähe des Kurhauses gleich
oder später für dt « Wtntermonate,
tvcwt . auch läuger , pretsw . zu verur.
Näheres int Tagbl . -Verlag . 7529

Grschaftslokale etc.

Friedrichstratze 33,
Parterre , große Laden- oder Büreauraume,

100 qm, per sofort oder später zu ver¬
mietheu. Zwei Schaufenster, drei Eingänge.
<*. IKoscntlial , 3 Stiegen. 0357

Metzgergasse 21 Laden mit oder ohne Wohnung
per 1. Januar 1902 zu vermiethen. Näheres
Grabenstraßc 20, Part . 0755

Metzgergasse 35 Laden mit Wohnung p. 1. Jan.
zu vermiethen. Näh. Grabcnitratze 34. 0802

Moritzstratze 15 bei iieymnun ein gr. Laden
mit 2 Schanfcustiln, 8 m lg., 5' /»m brt., 2 Zun.
ü. Küche, nebst Lagerraum oder Werkgättc nach
Bedarf, auf gleich od. später zu vermiethen. 5830

Laden Taunusstratze4
mit 5 Zimmern , Küche rc. zu vermiethen.
Auskunft Bureau Hotel Block. 5865

ßilt geräumiger Mil
in bester Lage der Stadt , mit oder ohne Wohnung,

ist per April zu vermiethen. Gest. Offerten mit
Branchen-Angabe unter V . V.  Stso an den
Tagbl.-Verlag.

Wohnungen.

Wohnungen.
In meinem Neubau Adelheidstr . 101

sind hochherrschaftliche Wohnungen, bestehend
aus 6- und 7-Ziminer-Etagcn, 3 Balkons,
mit ollem Comfort, der Neuzeit entsprechend,
nebst zwei großen Mansarden, 2 Kellern
(2 Sticgeuhäuser). 2 Closcts, schöner Garten,
zu vermiethen. Näh. daselbst. 6661

Dotzheimerstr . 12 sch. Wohn., 3 Zim., Rüche.
Keller, p. 1. Januar z. vm. Näh. Bel-Et. 7621

Friedrichstr . 14 , B . 2 , 4 Zimmer, Küche rc. per
1. April ev. früh. z. vm. Näh. Heuß Söhne. 7528

«ztatterstratze » 4 zwei kl. Wohnungen au'
1. Januar zu vermiethen.

Rtehlstratze 8 , 2. Stock, 4 Zimmer, 5küche nebst
Zubehör für 750 Mk. jährlich zu vermiethen
kann soalrich bezogen werden. Näh. Bahnhof
straße 20, 1 bei « üch . 7624

Scharnhorststratze 17 prachtv. 8-Zimmrr
Wohnung sof. zu vermiethen. Näheres No. 15
bei « chl . F51

Taunusstr . 12,1 . Et . , Ecke Saalgasse , i . H
An ^ . « nxel , 3—4 Zim. m. od. ohne Zud,
sofort zu verm. Für Arzt oder Rechts!
anwalt bes. geeignet. Näh. daselbst. 7631

Sehr schöne 4-Ztmmerwohnung liebst Znbed
per 15. November Wegzugs halber preiswnrdig
zu verm. Näh. Riehlstraßc 8, 2 links. 7456

Zeit mit oder
Nerothal 23.

ohne Küche.
5755

tnöbl . Etagen
im 1., 2. oder

3. St .,1 « 7 Zim., ev. weniger, mit Küche. 7280
.24

Möbl . Zimmer nnb Mansarden.
Schlafstelle« ete.

Albrechtstr . 6, Hth. 1 I., schön möbl. Zimmer
zu vermiethen. 7383

Albrechstr . 13, 1, gut möbl. Zim. zu vm. 5705
Albrechtstr . 14, Stb . 2, Schläfst, zu vm. 7419
Albrechtstr . 21,2 , W.- ». Schlasz. in. s. E . 7450
Albrechtstr . 23, 1. Et ., sch. möbl. Z. z. v. 7275
Albrechtstr . 28 , P ., gut möbl. Z. zu vm. 7229
Atbrechtstratze 28 , 3 l., ein großes fein mövl.

und ein einfaches Zimmer zu vermiethen. 7379
Albrechtstr . 43 ein jch. gr. mbl. P .-Z. z. v. 6512
Bertramstratze 14, 1, möblirte» Zimmer, event.

auch Wohn- und Schlafzimmer zu verm. 6550
Blcichstraße 3 inöbl. Frontsp.-Ztmmcr an einen

Herrn zu vermiethen. 7499
(BLlcichstratze 12, Parterre , möblirtes Zimmer

zu vermiethen. 7613
Blcichstr . 12, 1 r., ein möbl. Zim. mit o. ohne

Pension, das. eine Mansarde mit Bett billigst.
Blücherstr . 3, Mtb. 1 l., eine schön möbl. Mans.

auf sofort zu vermiethen. 7620
Blllcherstratze 8 , Bdh. 2 l., ein schön möblirtes

Zimmer zu vermiethen. 7259
Btüchcrstratze 11, 2 , e. möbl. Zim. z. vm. 7523
Blücherstraße 14, 2 r., möblirtes Zinimer für

16 Mk. monatlich sofort zu vermiethen.
Bord . Dambachlhal 5, Part ., möbl. Z . zu v
Damvachthal 5, Hths. Part ., ein gut möbl. Z.

billig zu oerni., auch au ein Gcschäftsfrl. 7598
Dotzheimerstr . 10, 1, gut möbl. Zimmer. 5862
Dotzheimerstr . 32 , P ., frdl. mbl. W.- u. Schlasz.
' rankenftr . 9, 1, erhält junger Mann Logis.

rankcustr . 19, B. P ., erh. Arb.Log. p. W. 1.80.
Friedrichstr . 12, Mb. 1. e. Z. a. e. Herrn z. v.
Friedrichstr. 18,1' “TÄ

Zimmer mit oder ohne Pension sofort zu verm.
Friedrichstr. 3«, *“!;

ruhigem Hanse zu vermiethen. 7459
Friedrichstr . 43 , 2 l., mbl. Z. »>. P . z. v. 7411
Friedrichstr . 50 , 2 r., m. Z. m. P . z. vm. 7518
Goethcstraßc 1 möbl. Mansarde zu verm. 6963
Goldg . 2, 2 r., möbl. Z. z. v. Pr . 20 Mk. mtl.
Grabenstraße 30 freundl. möbl. Wohn- und

Schlafzimmer zu vermicthen. Preis 25 Mk.
Helencnstraße 12, 1, fr. möbl. Z . zu v. 7423
Hclencnstr . 20 , 2. Et ., ein gr. sch. m. Z. z. vm.
Hcleuenstr . 29 , 3 r., sep. m. Zim. bill. zu verm.
Keklmundstr . 3, 2 l., möbl. Mansarde zu verm.
Hcümnndstr . 18, 2, erh. j. M. K. u. L. 7574
Kellmnndstratze 33 , Hrh. 2 St ., erhält et«

reinlicher Arbeiter bill. sch. Logis. 7585
Helimundstr » 46 , 2 r., ein möbl. Z. z. v. 7352
Hellmundstr . 56 , S . 2. e. r. A. K. u. L. 7403
E " Herderstraße 2, Hth. 2 r., hübsch möbl

Zimmer zu vermielhcu. 7237
Hermannstratze 17, 1 rechts, möbl. Zim. an

5'errn oder Dame zu vermiethen. 7632
Hermannstr . 22 , 1 l.. säi. Z . sof. zu vm. 7273
Hermannstr . 22 , 2 r„ schönm. Z. z. vm. 7171
Hermannstr . 24,2 , erh. anst. H. Kostu. L. 7617
Jahnstr . 1, 3, möbl. Zim., 5 Mk. per W. 7547
Jahnstr . 5, H. P ., erh. anst. r . Arb. sch. Logis
Jahnstratze 17, Gth. Froutip ., möbl. Zim. an

jungen Ataun auf gleich zu verm.
«apellenftr . 16 gut möbl. Zimmer zu v. 7555
Karlstraße 28 , 1, elegant möblirtes Wohn- und

Schlafzimmer, auch einzeln, zu vermiethen. 7625
Karlstr . 37,2 . St . l., eins. möbl. Z . zu vm. 7567
Kirchgasse 52 , 3, ein möbl. Zim. zu vm. 7279
Kirchhossg . 7, 2 l., möbl. Z . m. P . zu v. 7628

Lehrstr . 29,

MatuettiuSstraße 1 schön möblirte Zimmer
vermiethen. Nah. Part , bei ckl« o« hi . 71,.*

Moritzstraße 43 , Part ., ein schöne» Zimmer^
möblirt oder nnmöblirt, zu vermiethen.

Moritzstraße 44 , 1, schon möblirtes Zimmer mki
Pension auf 1. Dezember zu vermiethen. 7591'

Moritzstr . 49 erh. reinl. Arb. bill. Logt«. 78« ^
Mühlgafle 13, 2, möbl. Zimmer zu venu. 740! ,
Müllerstratz « 4, Part ., gut möbl. Zimmer mlf

oder ohne Pension zu vermiethen.
Ncrostr . 14, 1, mehrere möbl. Z . bill. zn ver« ,
Nerostraße 18 , 2, möbl. Zimmer (20 Mk. m.».
(stf erostraße 22 , 1, schön möbl. Zimmer a»
vt  Gcschästrsräulcin zu vermiethen.
Ncrostr . 23 , 2 r., möbl. Mani . zu verm. 7630
Neugasse 22 , H. 2 I., möbl. Zim. b. zu verm.
Orantenstr . S,\  m.' Mans. m. 2 Betten z. vm.Oranienstr . 27, Hth. P ., erh. anst. L, K. u. L.
' ' - " 7, 3, mOrauienstr . 36.
Oranicnstr . 37 , Gth^l rc

U. Ull i . «*•
m. o. o. P . 7356

vtRHifHi » . «, », wv » .»̂tt «, ü. tllöbl. Z . 0167
Oranienstraß « 54 , H. 1. möblirte» Z 'vim^vermicthen auf gleich. ^031
Philippsbergstr . 12, P . r .. mbl. Z. , . v. 723»
Plattcrstr . 24 , 2 l., sch. frdl. mobl. Zim. zu vm
Rhcinstraße 45, 2, «in mobl. Zim. z. vm.,752
Rheinstr . 62 , 8, eins. möbl. Zim. zu vm. 8̂3
Riehlstr . 4, 3. erh. jg. anst. Leute K. u. L. 5841
Röderstraße 9, 3 l.. g. mobl. Z . b. zu v 7M3
Röderstr . 22, 1, möbl. Z. nt. u . o. P -ns. 7838
Römerberg 28 , 3 Tr . l., em sch. mobl. Z - ö- ^
Römerbcrg 29 , 2, ei» mobl. Z . zu verm. 7578
Villa Rnpprecht , Rößlerstraße 5, mil Kiir-

hau», großes hochelegantes Zimmer mit Dauer¬
brandofen, ebenso kleine», beide 1. Etage, wu
oder ohne Pension, preiswerth abzugebeu. 7571

Saalgafic 5, 1 I., möbl. Zimmer zu verm. 7622
Daalgaffe 1« m. Z. 15 Mk. monatl. z. v. 7465
Saalgaffe 12 möbl. Zim. (sep. Eing.) zu verm.
Saalgasse 22 kl. möbl. Zimmer zu vermtetheu.
Schnlg . 4 , H. 2 l., erh. A. L. m. od. o. S. /o »t-
Schwalbacherstr . 7» Stb . 1 r„ m. Z . sof.-z. vm.
— • ” -*;« 7, rechter Stb . 3 .1, erh.

zwei junge Leute Logis.
Sedanstr . 12, 2 r., ein mobl. Z. r» vm. 7623
Sedanstr . 13, 2 r., ein möbl. Zimmer zu verm.
^eerobenstraße 2, 8, ein bi» zwei wöblitte

oder unmöblirte Zimmer,u verm 7570
Seerobenstr . 11, M,b. P ., möbl. Z,m. 7489
Steingaffe 80 , Ir ., erh. anst. Arb. Kotzu Log.
Walramstraße 23 möbl. Zimmer mst Slavw,

zwei Betten und Kochgelegenheit., 7« «
Weilstr . 18 klein, möbl. Part .-Zimmer zu ver^
Weilstr . 19, 1. schön möbl. Zim. bill. zu v 5^
Wellritzstratze 20 , 2 St . l., großes zwetsrustr

möbl. Zimmer zu vermiethen
Wellritzstratze 26, 2. sch. mobl. Znumer zu v« .
Wellritzstratze 44,1 St ., schön möbl. 3 >m. mis

separatem Eingang, im 1. Stock, öu vcrm. 753»
Wellritzstr . 45 , 3 l.. möbl. Z . m. od. o. P . 756»
Westendstr . 21 , 1. m.Z. mit o. oh»cPk»s. 6960
MLestettdstratze 21 , 1 V,  m . M. an aotj
40$  Handw . zu verm. . . ,
Borkstratze 6, 2 lks., hübsch möbl. Balkonzimmer

an einen an«. Herrn vd. Dame,zu vermiethen.
Zimmermannstr . 8 , Gib- 1 St . rv möblirte«

Zimmer zu vermiethen. „
Schön möbl. Z . zu v. N- Wderallee 18, P . 76^Geschüftssräuleme. h. sch. mobl. Z . »llt gut»

b. Pension. Näheres im Tagbl.-V«rlaa. 7598
Ein frdl. heizd. möbl. Frontspitz-Z. ist ^45 Mk. m. Pens, zu v. Ncch. Tagbl.-Veil. 7599

Keevr Zimmer , Mansarde « ,
Kammer »».

Friedrichstr . 8 , H. 2I . gr. l. Zim. zu vm̂ 76k
Metzgergaste 29 eine Mansarde zu vermiethen
Lcharnhorststratze 16 Mansarde zu vermiet^

Näh. Hinterhaus, Parter « rechts. 6804
Watramstratze 27 bei

Zwê ltell? Parterre.Zitnm»r i» besterv «»
' schäftstage sofort ju vermiethen. « adere»

im Tagbl.-Berlag.

Remisen» Kiaiinnge«, S^ -mnea,
KeUer etc.

Ein Stall mit Wagenremis« sofort z« venuietzkl
Näh. Metzgergasse 34.

vom 82- Üovembep 8908.
Adler.

Patzig , C., Berlin.
8änger , Berlin.

Ilahniiof -Hotel.

Seyer,Kfm.,St.Goar.ndner , Kfm., Leipzig.
Bauer , Kfm., Laer.

Belle Tue,
Dccking -Dura, Beete ., m.

Kr., Haag.
Einhorn,

Kunz, Kfm.. Elberfeld,
Schmidt , Kfm., Osnabrück.
Geidel, Kfm., Limbaek.
Marcus, Kfm., Berlin.
Otto , Kfm., Erfurt.
Friedrich , Kfm,. Erfurt.
Bpiesu, Kfm., Elberfeld.
Bösch, Kfm., Ganterblum.

Englischer Hof.
von Riepenhausen-Crangen,

G., König). Kammerherr»
Schloss Crangen.

Erbprinz.
dt , Kfm., Frankfurt,
eitb, Beat.,m.Fr, ,Oiepen-
reifen.

Ehrlich , Kfm., Frankfurt,
jächwutz, Kfm., Frankfurt.
Mathiens , Bentn ., Düssel¬

dorf.
Öensheimer , Kfm,, Karls¬

ruhe.
Beckmann, Kfm., Bolanden.

Motel Fuhr,
tUht , Be nt» m. Fr .. Ham-
' bsra .^ '

(»rüner Wald.
Fritzseh, Kfm., Berlin.
Michaelis, Kfm., Berlin.
Silier, Fahr., Barmen.
Stahl, Kfm., Berlin.
Schönmann, Kfm., Frank¬

furt.
Löb, Kfm., Mfthlhansen.
Kronheimer, Kfm., Hirth.
Frese, Kfm., Hamburg.
Baum, Kfm., Elberfeld.
Schlosser, L Hrn. Kflte.,

Selb.
Bister, Kfm., Krefeld.
Büchner, Kfm., Neugers-

dorf.
Simon, Kfm., Göttingen.
KraeuUel, Klm., Köln.
Schallbruck, Kfm., Köln.
Dorschei, Fahr ., Ghemnitz.

Happel.
Weller, Kfm., Karlsruhe.
Lotz, Kfm., Elberfeld.
Jost, Kfm., Strasshurg.
1t otei Holle hz  oller n.
Allen Sullivant, Kew-York.
Sutton, S., Fri., Bye.

Hniserbad.
Epp, Oberleut, München.
Beuss, Bechtsauwalt, Dr.,

Würzburg.
Giersberg, Bank dir., Berlin.
Plagge, Stabsarzt , Hildes¬

heim.
Schalter, Hotelbes., Ems.

Haiserliof.
tob Tiele -Winkler , m. Er .,

.Mecklenburg.^

Seligmann, A. , w. Frau,
London.

Uarpfem
Flach, Kfm., Köln.
Ohlenberg , Kaufm., m. Fr.,

Köln.
Bergmann, Rent., m. Fr.,

Stuttgart.
Kalb, Ingen., Hamburg.
Himmelreich, Kfm., Halle.

Metropole und
Monopol.

Thierheimer , Hotelbesitzer,
München.

Lüdke, Pforzheim.
Samuel, Elberfeld.
Pincus, Berlin.
Steinberg , Kfm., Berlin.
Boeddinghaus, Fr., Elber¬

feld.
Lucas, Fr ., Elberfeld.
Boeddinghaus, Bonn.

Minerva.
Walther , Beg.-Rath , Köln.

Biassauer Hof.
von Bary, Antwerpen.
Gesswein, W., m. Frau,

Valparaiso.
van der Honert, A., Baarn.
von Clüffling, Offizier, m.

Fr., Spandau.
Bionnenliof.

Christmann , Weinhändler,
Edesheim.

VosWinkel, Kfm., Köln.
Kurtz , Pfarrer , Essen-

L „bausen . ,

Meyer, Kfm., Mannheim,
llallmeier, Kfm., Leipzig.
Hürter, Kfm., Koblenz.
Gilles, Kfm., Sobernheim.
Gileony, Mühlheim.
Rothschild,Kfm., Elberfeld.
Hess, Gr.-Tabarz.
Melcher, Kfm., Krefeld.

Pfälzer Hof.
Ihmig, Kirchberg.
Maternus, Koblenz.
Schneider, m. Frau, Ham¬

burg.
Krepel, Assessor, Kirch¬

berg.
Wagner, m. Fr., Frankfurt.
Liefert, Kfm., Berlin.

Zur guten Quelle.
Mann, Bingerbrück.
Amend, Runkel.
Markhoff, Kfm., Solingen.
Dick, m. Fr., Diez,

Ekeiciispost.
Kuckels, Kfm., Düsseldorf.
Duschei, Kfm., Düsseldorf.
Fauth , Westhofen.

Ilti ein - llotel«
Rodriguer , Sevilla.
Dennistowu, Admiral,

Schottland.
Westlei, Fr ., m, Tochter,

Schottland.
Rose.

Korb, Reg.-Ratb, Posen.
Humble, Frl ., flarrow.
Darby, Frl ., Bath.
Shelton, Bathj,

Weisses fitoss.
Jordan , m. Fr., Berlin.
Jordan , Fr ., Rent., Berlin.

Savoj -Hotel.
von Grecül, Eorstverwalt .,

Lopuszna.
Zetlin, Kfm., m. Frau,

Moskau.
de Groen, Fbkb., m. Frau,

Amsterdam.
Scliiitzenliof.

Jonson, Ktran Schweden.
Neu :ort , Hotelbes., Bad

Liebenstein.
Hess, Ing., m. Fr ., Wien.

Schwan.
Berge, Klm., m. Frau,

Frankfurt.
Schiveinsber «; .

Lind, Fabrikant , Ransbach.
Heynen, Kfm., Rheydt.
Boorghard , Kfm., Köln.
Schubach, Kfm., m. brau,

Saarlouis.

Tannhänser.
Pietig , Kfm., Hamburg.
Lösch, Kfm., Limburg.
Leidig, Kfm., Auerbach.
Lussheimer , Kfm., Mann¬

heim.
Hornauer, Kfm., Heilbronn.
Hoffmann, Frl., Heilbronn.

Taunus -Hotel.
Partenstein , zwei Damen,

ßeilersbadu.

Hufnagel, Kfm., Assmanna-
hausen.

Werner, Kfm., Köln.
Kahleis, Kfm., Berlin.
Pendle, Fr., London.
Ashby, m. Fr., Liverpool.
Rumpe, Kfm., Berlin.
Holla, Commerz.-Ratk Dr.,

Eisenach.
Mayer, Kfm., Frankfurt.

Victoria.
vom Hof, Gutsbes., m. Fr.,

Berlin.
Legendre , Offizier, m. Fr.,

St. Germain.
Neville, Liverpool.
Gerhardt , Berlin.
Klopstocs , Genf.

Vogel.
Jansen, Kfm., Solingen.
Linzer , Ingen., Moresnet.
Germay, Ingen., Moresnet.
Westfälischer Hof.
Veithen, Kfm., Köln.
In Privatliiinsern t

Pension de Bruijn.
van Hall, Frau , Rentner,

Amsterdam.
v. Tienhovec, Fr ., Rent.,

m. Kind, Amsterdam.
Pension Credö.

Meyn, Fr., Bent., Hamborg.
Bubarth , Amtsger, - Bati,

Marsberg.
Seemann, Verß-BMdchüdl..

f  aiBZigv

Niemeyer, Heatner,
Hoya.

Christi. HospizL
von Mensehikoff, Fräst,

Berlin.
Schuster, FrlM Berlin.

SonnenbergerstrasM2L
Schweder, Fr ., Major, KtRn,

Villa Violetta.
Arno lds,Oberleut.,Aachen,
von Gorski, Rittergotsbes,

Kowso.
von Gorski, Fa . Bittsn

gutsbes., m. Kind nnt
Bed., Kowno.

Salmon, Rent., « . Fata,
London.

Pension Wild.
Griesenbeck, Kfm., m. Vst,

Amerika.
Wathington , Fr ., ■>. Kind*

Amerika.
Wilhelmstrasse 10 a.

Hartzfeld , Direct« , « .
FrM Charlottenborg.
Augeaheilazstalf

für Arme.
Bill, Charlotte , UornbaeK.
Schüttler , M.,Oberjossbaoh.
Bühl, Eugenie, Niederem,.
Sieben, Anna, Sörgenloch,
Kaiser, Lina, Hohen»tei%
Bremser,Christiane,Rettert*
Tönges, Jakob . Grenderieth
Wolf, Heinrica, Weiu&lMr,
Konrad, Margarethe, Hora
Boster,Maria, Gr.-Bolbaca

AthaeW«c,JBiä5. Bftchaca«
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eUage zum Mesbuüener TugbluN.
Uo . 334 . Abenb -Ausgabe. Donnerstag , den 14 . November.

ReWiags -Wtzlvchi.
TMstlig, Sen IS. November. MenSS8Wr

wSHIek -vrrjammIung
in der Turnhalle, Hellmundstratze 25.

Der Candidat der nationalliberalen Partei, den die conservative Partei unterstützt,

HerrE. Bartling in Wiesbaden
und Herr Reichstagsabgeordneter

Professor vr. hieber aus Ztuttgan
werden Ansprachen halten.

Alle Wähler, welche sich für die Candidatur BüktliNg interessiren, sind freundlichst eingeladen.

Dar wahl-Lomitee für die Candidatur Bartling.

SS IVellritzstra §se SS.

Telephon
2234.

Heute und Morgens

Grosser Fisch -Verkanf.
Frisch vom Fang empfehle:

/einste grosse Schellfische 40 Pf.
Hittelgro . se SO L» k , kleine 25 Ff.

Extrafeine Holländer Angelschellfisehe 45 Pf.
Frlnalen Cabliau im ganzen Fisch , 2 —-L Ff (l . schwer , L SO Pf.

Feinsten Cablian im Ansselmitt von 45 Ff. an.
Feinsten Seehecht , 2 5 PM . schwer , ä 35 Pf.

Lebendfriscben Tafelzander nnd Flusslieelit von 70 Ff. an.
Steinbutt(Turbots)1Mk. Feinsten Heilbutt im Ausschnitt1Mk.
Rotlizungen(Limandes, Halbsoles) 50 Ff.
Feinsten rotiitl. Salm im Ausschnitt von1.00 Mk. an, Barsch 50.
ClrAttiCloo ! len 25 « Merlans Söo BäCkÜSCliß 0hü6 Grätßfl 2D Pi.
Frische grüne Häringe per Pfd . 25 l *f.

Täglich frisch gebackene Fische.
Frische Seemuscheln IOO Stück 50 Pf.
Frische Nordseekrabben,

Alles zu gleichen Preisen bei

Carl JLotz , Schwalbacherstrasse 73.
E . Jäpelleken , Nerostrasse 12.
Heinrich Schicker , Moritzstrasse 50.
Willi . Kohl , Ecke Röderstr. u. Steingasse.

Bestellungen werden daselbst für mich angenommen-

Empfehle zum Herbst - u . Winterbedarf : ~ ^

Belgische AnthPflClt
/ \ ,jer  Zeche Bonne Esperance Herstal , •  ’

% gesetzlich geschützte Marke,
als tadelloser Brand für alle Füllofen-Systeme. Diese Kohle von hervorragender Qualität kommt
sehr sorgfältig separirt zur Verladung. Bei sachgemässer Behandlung der Oefen brennen dieselben
wochen- und monatelang ohne Unterbrechung. Ferner sammtliche Sorten

Ruhr - Kohlen
nur erstclassiger Zechen waggon - und fuhrenweise , sowie alle anderen Hausbrand-
Artikel unter billigster Berechnung.

Preislisten gern zu Diensten.Th. Schweissguih , Nerostrasse 17,
Kohlen ,̂ Coks * und Brennholz h Handlung.

Telephon ‘£ 74 .

Räumungs-Verkauf
zirndgesetzter Bitte

m unserer IE«it -Filinle
24 Wilhelmstrasse 24

zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen.

Verkauf nur gegen Haar.

Rosenthal L David.
4604 I
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Ränmnngs-Verkauf
49 . Jayrgaug . vto. 53 «.

Malet ©t$
Mäntel
Havelocks
Schlafröcke
•foppen
Werten
Sport - Aiixiige

zurückgesetzter
Meise - Taschen
Ilandkoficr

mit u. ohne Toilette -Necessaire

Meisedecken
IPlaiils
Plaid -Hüllen

^ ganz bedeutend herabgesetzten Preisen,
bisherigen Preisen vermerkt sind. *

Couleurter Hemden
Unterkleider
Taschentücher

sowie verschiedener^ anderer
ßestbestände

Verkauf nur gegen Baar.
die an jedem Gegenstand neben den

16113

38. Wilhelmstrasse  38.

Avis important.
“«'«SÄ ,ElbSSi*

Aux pp . consommateurs des öchantillons ä
Bestelhln?cn  auch per Postkarte

erbeten. 15888

li
Härenstrasse 3

empfiehlt seine vorzüglichen Biere.

1 Pilsner Urquell, &
Mitncliener

Augustinerbräu,
sowie ausgezeichnete Küche.

SRPRPqtVIRcit
Mter-Abschlag?

Süßrahm-Butter
4 von Mk. 1.20 - 1. 35,LanS-Butter

- . ^ von Mk. 1.18.
JJJ Abnahme von 5 Pfd. Engros-Preise.
MolkereiZ. s . heinzmam.

Schwalb acherstraste 28. 16028  !
Morgen u. jeden
Freitag frische |

) Schellfische
empf. hifl.

-* • Si. colay . ecfe Karl- und Adelheidstraste.
Telephon 2302. 134O7 >

Rosenthal& David.
Filtl  Noch nie verschoben ! P :iJ. l

Nächster Tage Ziehung der El »! .

Looseä 1 Mk.
11 Loose IO Mk.

Porto u . IListe
35  Pfennig extra.

X. Strassburger
Pferde-Lotterie

Ziehung sicher 16. November 1901.

1200 Gewinnei.W. von
Mk . 42000

Hauptgewinn Mk.
1 Gewinn Mk.
S Gewinn Mk.
15 Gewinne Mk.
IV  Gewinne Mir.
30 Gewinne Mk.
113 © Gew. Mk.

1 © ©©©
1 © ©©©

3 ©©©
IS 8 ©©

0970
3 010
OSS©

empfiehlt obige, 15739
Metzer Dom-Loose >/* Mk- V- Mk. 3 .- und alle genehmigte Loose

J QtÜPmor 1 <Seneraldebit. OLUISlim,  STBlSSnCK « i . E.
Wiederverkäufe !’ gesucht.

Caeao.
Für ihre Preislagen ares-

geivählte , ganz ausser-
ge wo h n lieb vorzügliche
© .uaütäten , die sich durch
leichte fcöslichkeit,gutes
Aroma n . angenelimem
kräftigen Geschmack aus-zeiehnen.

Die dafür angesetzten
IPreise sind billiger wie die
in Specialgeschäften , die
naturgemäss mit kälterem
Nutzen arbeiten müssen.

Speciell empfehle ich:
Cacaomarke Consum M. 1.20,

Soconn « „ 1.40,
Esmeralda 1.60,

V» Caracas „ 1.80,
StrasU 2.- ,

" » ara „ 2.20,
}, Germania 2.40,
jede Sorte per >/- Ko.,

bei 21/i Ko.  Entnahme 10 Pf.
billiger.

Versuche werden jeden Con- I
sumenten mehr wie vollauf be¬
friedigen. 15039

Willi. Heinr.Birek,
Ecke der Adelheid - und jUranien Strasse.

Bezirks-Telephon Ko. 216.

I
geruch- u. gefahrlos, trans-

port ., ohne Rohr.
Garantie f . höchste

Heizkraft.
Verbrauch ca. 3—4 Pf.

h Stunde. 12768
Auf Wunsch zur Probe.

Conrad Krell,
Taunnsstrasse  B3.

Kryftallwasser»
betteS Universal-Aleckenwaffer,

acht in

APltzcker Mim'g Mrii-DrMle,
Gr . Bnrgstraße 5. Telephon 2433.

Theo

Das Beste gegen
Husten,
Heiserkeit,
Hals- und
Brustcatarrh

_ Pfarrer ILneipi , s
J Malzextrakt-,

Spitzwegerich-,
2 Bibernelle- und
i= Lakritzia-Bonbons.

Kneipp-Haus,
Einziges Special-Geschäft sämmtlicher Artikel für

natnrgemätzc  Hejl- « . Lebensweise

Attodor -Zahnpasta,
weich, in Tuben, antiseptisch, aromatisch, das
beste Mittel zur Erhaltung und Neinigunq der
Zahne, kostet letzt nur 50 Pf . in der Parf .-Handl.
oon W . Si . izbacii , Spiegelgosse8. 161(9

Hauptniederlage

Durch seine Güte, Kraft
und Reinheit allseitig

bevorzugt!

Stets friseli gerüstet.
p. Pfd.
1.00 ,
1.20 ,
1.40 ,
1 .60,

und
1.80 .

Carl F . Müller,
Clioeoladenhaus,

Langgasse 8.

PO
PO

-7dL a> p, 7Q» tr tn rt
f» O B UI 3 tr 3 o

Cfc

cts

Habe eine große Auswahl zurückgejctzter

Corsetten
(enge Taille),

iclche ich zu sehr billigem Preise abgebs

Ll. M . Engel,
Spicgelgasse fl 16030

Küchenwaagen
von Mk. 3 .— an,
Tafelwaagen.

Decimal waagen,Gewichte
billigst. 13317

Franz Flossner,
Wellritzstrasse 6.

neuester Ernte '/« Pfd . 40 Pf .. Caeao \U  Pfd.
40 Pf ., sowie ächten Holländer Caeao
van Honten empfiehlt billigst

Ehr . Hna | t|>, Sedanplatz 7.

Feinste
Lothriilger ffiiirfttnnjreii:
Ziiiigenroiiladc,
Wofiiif,
ächliiciiiskopf,
iiiidsroiiladc und
kiilbskops,

sowre
Braunschweiger und Gothaer

eberlnnrst,
Sardellen-u.TruMwnrst,
lungenlonrst,
^ettlnnrst,
tnielaftimrft
ranksnrter Leberlnnrst,
'reßkopf und Zungenwurst^
>md Frankfurter Würstchen
frischer Sendung empfiehlt 16120

1 Ketper,
^icchglifse 52, Minfmafic 52.
iscli-,in-und GelpWlE,

slephon 8448 , Haucrgasse 114
empfiehlt:

Alle Arten frischlebende Pische, Geflügel, Gänse,
Hähne, Enten, Tauben, Wild, Rehkeule, Reh

ziemer, Hasenkeule, Hasenziemer.
Heute Abend 6 Uhr:

Rehragout, Griesklösse, Rehbraten im Ausschnitt,
ausser dem Hause. 16121

Eg. Hohloch, Küchenmeister.

grische Schellfische
heute eintrcffend.

Oranienstr. 52, Hl «, E ieser , Ecke (Sjoetfieftr,
Gänse, Butter, Honig.

L ? ,ch gefchl. fette Gans od. 3 Enten 4.50 Mk.,
I0°P !d.-Colll Naturbutter 6.75 Mk., Bienenhonig
4.50 Mk. 5*75

A. Jorzes . Probnzna via Bresl au.

Schellfische
heute und jeden Freitag.

ir . .Teckel , 4 Saalgasse  4.

Schellfische, ”&SII::
Cabliau und Seehecht?^

in Eispackung eintreffend. 13783
Adolf Haybach, S ? .?,1
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JürM tzeMmkr"
unb Solche, die es werde» wollen, empfiehlt sich
besonder« eil« Weihnachtsprüsentder Abschluß
einer Lebensversicherung, welche die Bortbcile
der Versicherung auf den Todesfall, der Sparkasse
und der Aussteuer-, der Etablirnng-, Studium - n.
Militärdienstoersichcruug in sich bereinigt. Bei gefl.
Altcrsangabenwerden nncntgeldlich Kostenanschläge
erster Vers.-Ges. je nach Wunsch schriftlich oder
mündlich crtbeilt. — Briefe befördern sub
I*. «». » 12 llnaseostein JkToglvr
Wiesbaden, Adolvbsallee7. 15181

Pfalz-,Rhein-,Mosel-Weine.
Bitte probiren und vergleichen gegen jede

Concurrenz- Offerte. Sämmtlicho Sorten sind
besonders ausgewählto preiswerthe wolil-
bt -Uöuimlichc ttunliliitswcine , welche
selbst die verwöhntesten Ansprüche befriedigen.
. Fl. 60 Pf., bei 12 Fl. 46 Pf.Elsheimer
Trabener Mose
Laubenheimer
Bodenheimer
Wintricher .
Moselblümchen
Niersteiner .
Kiedricher
Zeltinger . .
Oppenheimer
Piesporter
Oppenheimer

Qoldberg .
Erbacher . .
Graacher . .
Hochheimer .
Geisenheimer

1897er Rauenthaler, unver-
schnittenes Original-Naturgewächs,

PI. Mk. 1.50, b. 12 PI. 1.40.

Bei Bezug in Fass von 25 Ltr . an stellt sieb der
Preis entsprechend billiger. 16111

F . A . Dienstbach,
Weinliandlung . Klieinatrasise 82.

Eis.Flaschen-Schränke,
schwer, mit festem Schloss, für
50, 100,160, 200, 300 Flaschen,
leichtere, zusammenlegb., von
Mk. C .45 an. 5549

Conrad Krell,
Spec .-Mng . für coinpl.

Uttclien,
Taunusstrasse 13.

Telephon Ko . 20 » ii».
Nr Künstl . Blumen und Palmen.

Herbstlaub, herrlich fchattirt, stets Neuheiten
für Vasen u. Jardinisren , große Austyahl und
billig. Künstl. Blumengesch. « . V . Santen,
Langgasse4, 1.  Etage.

Treibjagd.
Schwere bayrische Walddasen ä Mk. 3.80,

schwere Rehrücken8.—, schwere Rehkeulen6.—,
schwere Rehbug1.80, Truthähne 6.50, Poularden
8.—, Capaunen 2.50, Enten 2.50, Hähne 1.60,
feinste Frieassee-Hühiier 2.—

Zm Ausschnitt die ganze Woche;
2 Hasenkeulen1.50, 1 Hasenrücken2.—

726 . Telefon 726.
13. Nerostraße  13.

Frische
Nienüiediefier Schellfische
empfiehlt 16128

I *. LnsLers , Michelsberq 32.
Pr . u. StockfiMie Ellenboaena. 6 n. a. d. M.

JeMch-RÄmpse
Stück « Pf ., 10 St . 55 Pf . 16133

Ferd . ABexi , Michelsberg 9.
Haarzöpfe -m

von  3 Mark an , grotze Slnswahl bei
Friseur

._ Goldgaffe 1« , Ecke Langgasse.* Steimlirlmte»
fiechnungs-Bücherrevision, Bücher- Anlagen und
Rückstände. Loener , Hartingstraße 6. 10—4.

Schutz-Bereruigung
der Grundbesitzer.

Heute Donnerstag Abend 8ya Uhr:
Zusammenkunft

zur Besprechung des Wahlergebnisses im Restaurant
„Friedrichshof ", Friedrichstraße 35 . F463

Der Vorstand.

als älteste,gelefenste,billigste
genießt das „Tagblatt"  bei

großen Erfolges seiner Anzeigen mit
Betracht kommenden veröffentlichungs-

und beliebteste  Zeitung Wiesbadens
den verehrlichen Inserenten wegen des
Recht den Vorzug vor allen andern in
Mitteln. — Besonders für

Meiknsckts- f | LmpMungen
pflegt dasselbe stets lebhaft benutzt
recht bald  mit dem Anzeigen zu
denn auch ihre Weihnachts-Anzeigen
was fich allgemein schon um deswillen
artiger Empfehlungen voll und ganz j

Ferner liegt es im Interesse
frühzeitig zu bestellen, weil dann
Anordnung und der typographischen
berücksichtigt werden können. Diese
sidstlichkeit und bequeme Zerlegbarkeit
wie sie das „Tagblatt"  bietet , sind
falls von großer widftigkeit und die
daher beim Annonciren im eigenen
schenken. — Ebenso wichtig ist für das
Geschäftswelt, die Thatfache, daß das
»8,000 — zum allergrößten Theile
hiesiger Skadk, nicht etwa in Grten

zu werden und es ist daher rathfam,
beginnen. — Einzelne Firmen haben
dem „Tagblatt"  bereits aufgcgebcn,
empfiehlt, damit die Wirkung  der-
Iausgenuht werden kann,
der Inserenten selbst, die Anzeigen
besondere wünsche wegen der Leitcn-
Ausstattung der Anzeigen leidster
beiden Punkte, sowie die leidste lleber-
cines Anzeigenblattes für den Leser,
für die Wirkung des Inserats eben¬
anzeigende Geschäftswelt sollte ihnen
Interesse eine entscheidende Beachtung
Publikum, namentlich die inserircnde

. „Tagblatt"  seine Abonnenten — jetzt
in der ftauflrrfiskigrn Bevölkerung
außerhalb Wiesbadens, besitzt.

Damen -Blousen
zur Hälfte des früheren, auf jedem Stück vermerkten Preises.

Wolle — Flanelle — Sam int — Seide
nur so lange Vorrath.

Zurüekgesetzte wollene Damen- u. Kinder-Striimpfe,
Unterjacken, Beinkleider

cu aussergewöliifilicl » billigem Preisen,

Frasiae Wekergasse 1.

Directrice verfcrt. Schneider¬
kleider , Costumcs (auch

Modernifiren), geht ins Haus. Adelheidstr. 34, P . 1.
Wiener

In » und Ausländ. Lesezirkel - Journale,
best erhalten, billigst. F229

llerniaun ücliellenberg ’fifie /
Buckihandlung

Wilhelms ) , ! ,
Oranienstraße 1 (Ecke Rheinstraße).

Zimmer - Closets,
vollständig geruchlos , i»

allen Faxens.
Bidets

in Holz u. Schmiedeeisenvon
Mk. 10 .50 an in grösster
Auswahl bei 5575

Conrad Krell,
dMf?  Taunusstrasse 13.
Spec,-Magazin für compl. Küchen-Einriehtungen.

Ltr.
i6Pf.Ichelrole«

C. F. W.Munke. Pitsbadcn,
Sdiwalbackicrstr. 49, gcgenüb. Emier- u. Platterstiv

Lebensmittel- ». Weinhdlg. Telephon 414.

Damen-Costüme,
Morgcnkleidcr , Blousen werden tadellos
sitzend zu billigen Preisen angefertigt, ebenso
Aenderungeu . . '—

Ä. Dommershausen,
30 Nicolasstraße 30 , Tief -Parterre . ?

Pf . Kochfran empfiehlt sich
_ _  zu allen Festessen, geht auch zur

AuShülfe. Mauergasse 19, Htb. 2._
Eine zuverlässige Frau über». Radstwacherr

Kraukenpft., beste Zenan. R. i. Tagbl.-Berl. 1569

Betheiligung!
Zur Ucbernahme einer Verkaufsstelle eines

feineren Fabrikations-Geschäfts eine bessere Dame
mit eintausend Mark Einlage alsbald gejuckst. Gefl.
Offerten unter C . I ». V. 48S an den Tagbl.-
Verlaa erbeten.

Hübsche Billa.
ne»t gebaut , ebener Lage , nahe dem Wald«
(elektr.Bahnverbindung), mit 8 schönen Wohn¬
zimmern re.. ist für den billigen Preis von
75,000 Mk. zu verk. Centralheizung, gr.Garteip
Offerten erb. u. e . V. 438 au d. Tagbl.-Berl.

Größere Capitalien
einer Leb.-Vcrs.-Ges. sind auf 1. Htspotheken sehr
guter Lagen zu 4','«°/o Zinsen bei 60 “/o der Taxe
in der nächsten Zeit ausznlcihe». Umgeh. Off. u.
* . n . 5K. 485 an den Taabl.-Verlag. 16110

Auf 1. Hypothek
habe ich ca. 50,000 Mk . ins 60 °/o der Taxe zu

Zinsen sofort auszulcihen. Offerten unter
Hl. V . 4SI an den Tagbl.-Berlag._

Ca. 25,000 Mk.
2. Hyp . werden auf schönes neues Haus per
gleich zu leiden gesucht. Offerten u. O . V. 488
an den Tagbl.-VerlM._ _

In ein nachw. renk. Geschäft Capitalanlage
von ca. 20,000 Mk. zu hohem Zinsfuß gesucht.
Offerten unter 41. V. t>». 50 » an den Tagbl.-
V-rlag._

Colomntmaaren-iu Gemffelleslhöst
mit allem Zubehör sofort zu vermierhen. Näheres
im Tagbl.-Berlag.  7614

Zn verkaufe» l Stufzug
Kl. Schwalbacherstr. 8 . 14995

Bei sehr guter Bezahlung,
nur gegen Kaffe, kaufe ich alle Arten Möbel,
Betten. Waffen, Fahrräder.

isMse WchMnss-Wriihlmseii,
Fuhrwerksntcnsilien, Reit- n. Fahrzeuge, Waarm-
lager und dcrgl. mehr. Gekaufte Sachen werden
sofort abgeholt. 14937

Jacob » Uhr , Goldgaffe 12»,
Telephon No . 858.

Lehrling
mit zeichnerischem Talent für mein
Baubüreau gesucht.

Architect SSeitscher,
Saalgaffc 1»

Militärfr . j. Nlann, gelernter Kaufmann, mit
prima Zeugnisse», ftrcht passende Stelle. Gefl.
Offert, n. Ä . If >405 a.  d . Tagbl.-Berlag.

Prüfet Alles und das Veste behaltet!
Dieses alte Wort sollte immer wieder Beachtung finden. Jede tüchtige und rechnende HauSfran

prüse auch Ambabackpulver,
denn es bietet gegenüber allen bisherigen Fabrikaten große Bortheile, sowohl im Preis als auch in
der Qualität . Berkaussstellen werden errichtet durch ckiruolil Saiirt «-,». Solingen » F75

Telephon
453.

Telephon
453.

Heute eingetroffen eine Waggonladung nur feinster und frischester Seefische.
Empfehle daher Sa Angelschcttfische per Psd. von 25 Pf . an, Cabliau , g. Fisch, 35 Pf .,

Ausschnitt 40—60 Pf ., Merlans , Backfisch ohne Gräten 40 Pf ., Limandes , Schotten , Stinte,
Heilbutt , Zander per Psd. von 70 Pf. an, leb. Aal , leb. Karpfen , leb. Schleie , leb . Barsch,
leb» Hummer , sowie alle bestgeräuchcrten und marinirteu Fischwaaren billigst.

Essig - und Salzgurken per Stück von 2—4 Pst

Joli . Wolter Wwe ., Fischhandlung,
Neroftraße 34 und täglich auf dem Markt.
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Das mit der Aufstellung der Candidatenliste beauftragte Comitee für
die uatioualliberale und eonservative Partei , des Centrums und der ver¬
einigte » Handwerker. Gewerbetreibende ». Beamten und Arbeiter -mvfichlt
folgende Candidaten

für die 1 . Adtheilung:
die Herreu Prof . Heinrich Fresenius,

Hotelbes . Heinrich Hitlfner , >
Architekt Friedrich Lang ;,
Oberstleutnant a. D . van Wellen,
Brauereibes . 4illred Fseli.

Die Wahl findet statt: Samstag, de» 1«. November, von 10—1 Uhr, im Rathhause. Zimmer No. 1«
Es werde» Alle dringend gebeten, rechtzeitig zu erscheinen und den

zn wählen.
grünen Zettel

F436

Eingesandt.
Mehrere Tiieater-Besncher des Residenz-Theaters,

welche M © S) 0l © I mit Frau Sorma nicht sehen konnten,
wurden sich freuen , wenn ihnen baldigst Gelegenheit geboten
würde , dieses Stück mit Frau WZ ' . jftfUlCll sehen.

Exrra prima Angelschellfische, große Fische, 40 - - ZV Pf.
Mittelschellfische 30- 40 Pf.
Dorsch pro Pfund 4« Pf.
Cablia«, ganze Fische. 4« Pf.
Cabliau im Ausschnitt SO—<50 Pf.
Stinte. Eperlans 30. Schollen K» Pf.
Merlans 30, Backfische ohne Gräte» 4« Pk.
Seehechte, ganze, SV Pf.
Seehechte ohne Kopf und Gräten 00 Vf.
Bratzauder 60 Pf.
Mothfleischiger Salm 1.Z0—1.80 Mk.
Der erste Wintersalm4 Mk.
Heilbutt im Ausschnitt1 Mk.
Lebende Karpfen von 1 Mk . an.
Lebende Schleie , Aale . Hechte, Steinbutt , Seezungen , « rmandeS,

Forellen , Lachsforelle», Hummern re. billigst.
Lebendfrische Rheinzander1.20 Mk.
Flußzauder 80 Pf . 16136

Gestern Morgen 10'/. Uhr verschied nach langem, schwerem Leiden mein
lieber Mann, unser guter Vater, Großvater und Schwiegervater, der

Königliche Zlrgirrungs -Keeretär
Rechnnngsrath

Dlovert Uerchoff,
tm 68. Lebensjahre.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen,:
Frau Mathilde Uenhoff.

Wiesbaden , den 14. November 1901.
Die Beerdigung findet Samstag Nachmittag2 Uhr vom Trauerhause,

Hellmundstraße 16, aus statt. 16112
Blumenspenden im Sinne des Verstorbenen dankend abgelehnt.

Plakate:
^Möblirtr Z»mu»«o",
auch ansgrzogen, vor-
räthig im Tagblatt-
Verlag. Langgafse 27.

Suche niöfli. per sofort ein vis zwei iititft.
Bnutrchttiker, flotte Zeichner. Lebenslauf,
Zeugnißabschristen und Gehaltsansprüche erbeten.
Karl meiner «. Architekt,  Wiesbaden.

Gin goldenes Herren-Medaillon
wurde am Donnerstag Abend von der Taunurftr.
bis zum Rheinbabnhof verloren. Das Medaillon
enthalt eine Herren- eine Damen-Photograpbie.
Der ehrliche Finder erhält gute Belohnung. Ab-
ziigebeu Röderstraße 35 bei I r . Encliheclier.

Verloren Pelzhoa.
Abzugeoe» Bismarckring 24, 2 rechts

„vornehm|500."
Inserent schrieb unter angegebener Adrefle

und erwartet gern Antwort. I' 75

Statt besonderer Anzeige.
Die gestern erfolgte Geburt eines

gesunden Töchterchens
zeigen hocherfreut an

Eugen Rhode und Frau,
Toni, geh. Klein.

Wiesbaden, Ruhberg 7.

Todes -Anxeige.
Heute Morgen9'/- Uhr verschied

plötzlich und unerwartet unser liebes
herziges Kind,

Frirdachen»
im zarten Alter von 5 Monaten.

Die t'eftranerndeii Eltern:
Kurl Uirolni und Fron,

Lehrstraße 1/3.
Wiesbaden , 13.November 1901.

Blumenspenden dankend verbeten.

lkamiiir» Unii,richten
Bon Verlobungen, Seirathe«, Ge¬

burten und Todesfällen wolle man de«»
„Tagblatt" sofort durch Postkarte Anzeige
machen, sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehe»

dadurch nicht.
An»den WiesbadenrrCiotlstandoregistern
Geboren. 7. Nov.: dem Küfergehülfen Joseph

Erbeniche. T., Lina; dem König!. Eisenbahn-
StationS-Assistenten Earl Abrahanle. T., Helene
Elsriede Christine Charlotte. 10. Nov.: dem
Taglöhner Johann Kramse. S ., Johann Georg
Fritz Carl.

Aufgeboten. Viee-Feldwebel Richard Otto Adolph
Öermler zu Biebrich mit Anna Maria Eisen das.
Former Franziskus Zimmer zu Biebrich mit
Minna Johanna Karoline Fürstcnberg hier,
Steindruckergebülfe Bernhard Ditzcll hier mit
Anna Renfer hier. Hausdiener Ferdinand Kraft-
böser hier mit Auguste Ansorg hier. Schlossergeh.
Ludwig Gros hier mit Elisabeth Siebert hier.

Gestorbcu. 12. Nov.: Köchin Katharine Steiof,
63 I . _
An« anawärtigrn Zeitungen und nach

dirrrtrn Mittstritungcu.
Geboren. Ein Sohn: Herrn König!. Oberförster

Christoph von Heydebrand, Königsthal. Herrn
vr. meä. Bclmontc,Leipzig. Herrn vr . E. Sieg,
Köln. Herrn vr . meä. Orthen, Oedt (Rhein!.).

Berlobt. Fränl. MargaretheV.Levetzow mit Herrn
Leutnant Parin v. Oheimb, Licgnitz. Fränl.
Konstanze Moritz mit Herrn Real-Oberlehrer
Paul Dietrich, Leipzig. Fränl. Edith Westphal
mit Herrn Gerichts-Assessor Paul Kieserling,
Hannover—Eisleben. Fräul. Margarethe Pahl
mit Herrn Gerichts-Assessor Start Buhl, Breslau-
Glatz. Fräul. Hedwig Klitzing mit Herrn Regier.-
Bauführer Emil Hoepffner, Arendsee—Schöne¬
beckj. E. Fräul. Iba Bchm mit Herrn Rechts¬
anwalt vr . Wilt-ZschimMer, Rostock. Fräul.
Gertrud Zimniermaun mit Herrn Leut». Georg
Wagner, Celle. Fräul. Elle Altvater mit Herrn
Referendar Friedrich Wilhelm Ehresün, Rostock.
Fräul. Emnip von Klitzing mit Herrn Major
von Eleve, Schloß Stein. Fräul. Hilka Othberg
mit Herrn Rtttmeister Haus von Sydow, Eich-
weilerau—Altona.

Berehclicht. Herr Leutnant Ernst Schineidler mit
Fräul. Elisabeth Spindler, Berlin. Herr Regier.-
Banineisrcr Paul Hirschhorn mit Fräul. Ehra
Gelbsattcl, Charlottcnburg.

Gestorben. Herr Kgl. Oberst Julius v. Balluseck.
S)err Kgl. Oberst Louis Freiherr v. Senden-
Bibran, Reisicht. Herr Hauptmann Hans
Hübner, Berlin. Herr Ritrergutsbesitzcr Jakob
Plümccke, Langenwcddiligcn.

Todes - Anzeige.
Hierdurch die traurige Mittheilung, daß meine liebe Mutter, unsere Großmutter,

Schw-ster Tante und Lch-.-ägrri«,

Maria Mieter,
Mittwoch Vormittag4 Uhr in Bicrstadt verstorben ist.

Um stiUes Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet hier morgen Freitag, den 15. d. M., Nachmittags3 Uhr,
vom Leichenhuuse des allen F . - opofs aus statt.
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